
Historische Daten X Krefeld

Daten aus öer Geschichte öer Staöt Krefelö
58 (vor Ehr. G .) . Die Römer beginnen unter
Julius Cäsar die Eroberung öer hiesigen Gegend .
Seit MV n . Ehr. G . weröcn die Römer durch die
Franken verdrängt.

798 —80 -1 . In diese Zeit fällt vermutlich die
Gründung Lirefelds .

943 . Urkunde des Erzbischofs Balderich von
Utrecht über die Kirchen in Kr.-Bockum und
Kr.-Linn.

1186 . Aelteste urkundliche Nachricht über Krefeld
(Oei/uielt ) aus Anlaß einer Erbteilung zwischen
der Gräfin Hildegunde von Are, der Stiftern , der
Abtei Meer, und ihrer Schwester Elisabeth von
Randerath . — Das Kloster Meer besitzt ein
Viertel des Paironatsrcchtes über die Kirche
zu Krefeld .

1178 wird ein zweites Viertel von den Brüdern
von Dy«k erworben.

1228 . Erstes urkundliches Auftreten der Grasen
von Mors .

1259 . 7. Januar . Dietrich I ., Herr von Mörs ,
überträgt seinen Anteil au dem Patronatsrcchtc
der Abtei Meer.

1289 . 20 . Avril. Konrad, Erzbischof von Köln,
bestätigt der Abtei Meer baS PatrvnatSrecht über
die Kirche zu Krefeld .

1288 . 28 . Oktober . Embric» , öer erste bekannte
Pfarrer in Krefeld , gestorben, ' er hatte die Ver¬
waltung der Kresclder Pfarre seit 125g inne, bis
dahin war er Prior in Meer.

1294 . 8. Juli . Urkundliche Nennung der Grasen
von Mors als Besitzer des Landes Krcseld,' Diet¬
rich III„ Herr tum MörS, erklärt, daß er Schloß
und Stadt Mörs mit der Gerichtsbarkeit aller
ringsum liegenden Dörfer der Lehenshoheit der
Grafen von Kleve unterstellt habe , ausgenommen
Budberg und Kreseld .

1309 . 2Ü. Juli . Dietrich Ul. , Graf von MörS,
erioirkt durch Kaiser Albrecht , daß die Stadt Mörz
dieselben Vorrecht« erhält , wie sie Dinslaken hat.

1381 . Kaiser Karl IV. verleiht durch Erlaß vom
14 . April dem Grafe» Dietrich IV. von Mörs „ans
inständige Bitten des Kölner Erzbischofs Wilhelm
von Gennep" , das Recht zur Abhaltung eines
Jahr - und Wocheumarktes für Krefeld (Erein-
velt) . Krefeld stand unter der Oberlehenshoheit
der Kölner Erzbischöfe.

1371 . Kaiser Karl IV. ernennt den Ritter Johann
von Mörs zum Frcigrafeu auf dem Freistuhl
des Hombergcr Werder.

1372 . II . Mai . Ter Kölner Kurfürst Friedrich
von Saarwcrden gesteht dem Ritter Johann von
Mörs sür sich, seine Erben und Nntersafscn das
Recht zu, nach dem Schlosse, das zwischen dem
Kempcner Lande und Kreseld errichtet worben,
durch die Landwehr zu retten und zu sahren.

1373 . Durch Urkunde des Kaisers erhalt Johann
von Mörs die Berechtigung , in der Herrschaft
MörS eine Münzstätte zu errichten . — Graf Diet¬
rich IV . erwirkt von Kaiser Karl IV. für die Ge¬
meinde Krefeld sEreiscld ) die Ttadtrechte , die ihr
unterm I . Oktober mit den üblichen Vorrechten
bewilligt wurde» . — Am 80. Oktober verlieh der¬
selbe Kaiser der Stadt zwei Jahrmärkte (Mariä -
Lichtmeß und Ehristi-Himmelsahrt) .

1392 . Ttrcit um Linn zwischen Kleve und Köln
zugunsten des letzteren beendet .

1495 . Friedrich II. von Mörs läßt in seiner
Münzstätte zu Valkcnburg erstmals Gulden prägen
mit seinem und des heiligen Johannes Wappen .

1496 . Erste urkundliche Erwähnung $ei Schlosses
Kralan (Sraickouwe ). — Um diese Zeit Entstehung
der Nebenlinie Mörs - Saarwerden .

1439 . Das Nonnenkloster zum heil . Johann
Baptist zuerst genannt. Schwestern von der
dritten Regel des heil. Franziskus .

1147 . Am ''SA, Januar stiftet Gras Friedrich Ilk .
von Mörs in Krefeld bas Hospital und die
Kapelle der heiligen Maria Magdalena.

1152 . 2. März. Nikolaus von Cusa , Kardinal-
lcgat in Deutschland , verleiht dem Kloster Johann
Baptist in Krefeld mehrere Abläffe . — Am
20. Dezember gibt Nilolans von Eusa einem
Kölner Geistlichen den Auftrag, sür die baldige
Einweihung der Lloftcrkapcllc zu sorgen . (Deutet
ans den Streit zwischen Pfarrer und Kloster hin.)

1469 . Urkunde vom ö. Oktober über die Ein¬
weihung der Klostcrtapcllc , ausgestellt vom Gcne-
ralrikar Heinrich Bischof von Venekomp t . p. i .,
Köln .

1472 . Bau des Turmes an der alten evangeli¬
schen Kirche. (Stehe Jnschrist am Turme .)

1481 . Hermann IV. von Hessen, Erzbischof von
Köln , bestätigt am 8. Juli dem Kloster St . Jo¬
hann Baptist dessen Vorrechte , z. B . eigene »
Kirchhof, Kirchenglocke usw .
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1488 . Eine neue Klosterkirche gebaut .

1493 . 18. Januar . Grat Vinzenz von Mörs liber¬
tragt , da ihn der König Maximilian seiner Lan¬
desgebiete zu entsetzen drohte , die Grasschalt nebst
Krefeld »nb Krakau an den Gemahl seiner Enke¬
lin , den Grafen Wilhelm von Wied , und zwar
erblich .

1499 . Gras Vinzenz stirbt in Köln . Beginn des
Mlirstsche» Erbsolgekrieges . Anspruch erheben
Bernhard sein Entel de » Grasen Binzenzs , Herzog
Karl von Geldern , verschiedene Grasen der
Zweiglinie Mörs -Taarwerden und der Kaiser
Maximilian .

1501 erlisch! mit dem Tode des Grasen Bernhard
die altere Linie der Grasen von Mors .

1511 . Der größte Teil der Stadt mit der Kirche
wird ein Raub der Flammen infolge der Er¬
oberung durch kaiserlich-burgundische Truppen .

1515 . Am 1" . Mai Wiedereinsetzung des Grasen
Wilhelm von Wied in die Grasschast Mörs durch
Kaiser Maximilian .

1519 . Urkunde , in der ein Meister ThoniS als
„Dochscherer" sTuchscherer) genannt wird . — Die
Grasen von Neuenahr kommen in Mörs und
Kreseld zur Regierung .

1541 . 30 . November . Ter Nachsolger Karls von
Geldern (Wilhelm von Geldern , Jülich , Kleve
und Berg ) vertragt sich mit Wilhelm von Neuen -
ahr -MörS wegen MörS , Kreseld und Krakau .

1551 . Die Grasen Wilhelm und Herma » » von
Neuenahr (Vater und Sohn ) verpfänden Schloß
Krakau („Huiß Erackauw " ) sowie „Ttait und Land
Ereifelt " für 5514 rheinische Goldgnlden an Ber¬
tram von der Lipp.

1585 . Pfarrkirche und Piarrhvs gehen zum ersten
Male in den Besitz der Nesormierien Ober.

15T0 . Eine vom Kaiser Maximilian U . erteilte
Urkunde bezeichnet den Grasen Hermann als
„ eigentümlichen Erbherrn " der Grasschast Mörs
und der Stadt Kreseld .

1884 . Am 4. September Zerstörung der Stadt im
Truchsessischen Kriege .

1598 —1608 . Gras Salentln von Isenburg hält
Krakau nnd Kreseld besetzt und siihrt wieder einen
katholischen Pfarrer ein .

1800 » Um diese Zeit Einwanderung der Menno -
niten aus Kempen und Aldekerk . — Die Witwe
de » Grafe » Adolf von Neuenahr gestorben . Sie
halte die Grasschalt MörS unb die Herrlichkeit
ürekeld an Moritz von Oranten vermacht . Mörs
unb Krefeld unter der Herrschaft de» Hauses
Oraniou (biS 1702) .

1808 . 11 . August . Moritz von Oranten erobert
Kreseld und bringt die resormierte Pariei
wiederum zur Herrschaft .

1804 . 27 . März . Prinz Moritz von Oranien
bestätigt der Stadt Kreseld alle ihr vor Zeiten
vom deutsche» Kaiser nnd den Grasen von Mörs
erteilten Vorrechte und Freiheiten . Ebenso pellt er

1605 am S. Mai der Schneiderzunst , deren Amts -
brtese auch im Kölnischen oder Truchsessischen
Kriege vernichtet worden , neue Urkunden au » . —
Am S. November Einnahme der Stadt durch die
Spanier , welche die Burg Krakau bis 1807 besetzt
hielten nnd nochmals die Kirchengemeinde einem
katholischen Pfarrer unterstellen .

1607 . 24. April . Neutralitätsvertrag zwischen
Moritz von Oranien und den spanischen Nieder¬
lande » . Endgültiger Sieg der Reformation in
Kreseld .

1626 . Die Armenrechnung enthält unterm
21 . April folgende Notiz : „Ehristian , den Küster
von die armen Kynder vor Scholgelüt gegeben ."
— Erste Erwähnung eines Lehrers (Ehristian
Vruckmann ) . — Eine von der Stadt unterstützte
(prot .) Schule sindet sich schon 1821 erwähnt .

1848 am 17. Januar . Der kaiserliche General
Lamboy wird von der sranzösisch-weimarisch -n
Armee unter Guöbriant auf der Heide zwischen
Kreseld und St . Tönis geschlagen . — Anlage
eines Kirchhofes an der Stadtmauer ans der
Rheinstraße , „Kriegerkirchhos " genannt .

1647 . Eine -lateinische Schule gegründet .
I

1653 . Ausnahme der ans dem Bergischen ansge -
ivanderten Mennoniteu .

1660 . Do Konrad von Lumm , ein Sohn des
Bürgermeisters , erster Arzt in Kreseld . — Uni
diese Zeit auch die erste Apotheke gegründet .

1868 erwirbt Heinrich von der Leye» , als der
erste aus dieser Familie , das städtische Bürger¬
recht.

1678 . Braubschatzung der Stadt durch die Fran¬
zosen.

1674 und auch

1676 lü . Jauuar schreibt König Ludwig xiv . vo»
Frankreich , Sie Einwohner Kreseid » in fei» .'»
Schutz zu nehme » , nachdem sie die ihnen gus-
erlegte Abgabe gezahlt haben werden .

1678 . Der Prinz von Oranien schickt de » Kom¬
missar Do Toll nach Kreseld , wo sich das Bedürs -
nis einer Vergrößerung geltend machte (siehe
1688) .

1679 . Schloß Krakau » icdergelegt . — In diesem
Jahre erwerben über 88 Mennoniien , darunter
Adol» und Heinrich von der Leye» , Vater und
Sohn , nnd

1688 e>» zweiter Sohn Adolss , Wilhelm von der
Leye», da« Bürgerrecht .

1683 . Erste Auswanderung Kreselder Familien
nach Amerika ,
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1689 . Der brandenburgische General von Schö¬
ning besiegt am 10. März die Franzosen in der
Gegend des Rheinhasens.

1693 . Ausführung des vom Könige von Groß¬
britannien genehmigten StadtplancS, der die
Stadt nach Osten hin vergrößert ; Zuwachs von
7 Morgen 35 Ruten.

1694 . Uebersieblung der aus Rheydt vertriebe¬
nen Mcnnoniten.
169 » . Bau der Mennonitenkirche.
1696 . IS. Januar . Erste Trauung im BethauS
der Mcnnoniten.

1697 . 25 . November. Gerhard Terstcegen in
Mörs geboren : einer der hervorragendsten
Mystiker , der mit Krefeld , das lange fbis 1750)
deren Sitz war , in enger Fühlung stand .

1793 . lS . März. Wilhelm III., Prinz von Ora-
nien und König von Großbritannien , gestorben .
Tas bisher unter oranischer Herrschaft gestandene
Mors geht an den König von Preußen über.
— 25. März. Beginn der preußischen Herrschaft .
Ilm Stadthaus in Krefeld wird das preußische
Wappen angehestct. — Linner Burg im Spani¬
schen Erbfolgekricgc durch Brand zerstört . Der
Kurfürst läßt nach dem Kriege (1701—1711) das
jetzige Jagdhaus bauen.

1703 am 3. Februar Einzug der preußischen
Truppen : am 16. Februar Huldigung und Eides¬
leistung sämtlicher Bürger .

1711 . Erweiterung der Stadt auf der Südseltc:
Zuwachs von 13 Morgen 127 Ruten.

1713 . 8. November. Gewaltsame Besitzergreifung
von MörS, das nun mit Krefeld in den bleiben¬
den Besitz der Krone Preußen übcrgegangen. —
10 . November. Mörs huldigt Preußen , aus dem
die Holländer verdrängt werden.

1713 . Bau des Obcrtorcs im Süden der Stadt
an der Ecke der Stephanstratze und Hochstraße .

1716 . Ein Verzeichnis hiesiger Gewerbetreibender
zählt u. a . 30 Leinenhändlcr und -favrikantcn auf.

1719 . Die Familie Rahr pachtet Grund und
Boden des ehemaligen Schlosses Krakau und legt
daselbst eine holländische Bleicherei an.

1730 . 20 . Januar . Aushebung des Wcchsclns
unter den Magistratsmitglicdcrn : sie verbleiben
biS zu ihrem Tode im Amt.

1734 . Erste Kreselder Seidensärberei auf Leycn -
thnl.
1734 wirb die Akzise staatlich .

1736 . Der König erteilt der Stadt Krefeld
Wcrbesreihcit.

1738 am 7. August Besuch des Königs Friedrich
Wilhelm I. in Kreseld . — Erweiterung der Stadt
aus der Nordseite: Zuwachs von 15 Morgen
20 Nuten. Siehe Inschrift am „Kreselder Hos",
ü-7 Die Mennoniten erhalten Psarrcchte.

1739 . Bau des Nicdertorcs im Norden der Stadt
au der Fricdrichstrnße in der Nähe des Fiicdrichs-
platzcS.
1743 . Die Lutheraner erhalten von König Fried¬
rich dem Großen die Erlaubnis , sich eine eigene
Kirche und ein Schulhaus zu erbauen.

1743 . König Friedrich der Große erteilt am
13. April Leu katholischen Einwohnern KreselöS
die Erlaubnis , ein eigenes Tchulhaus zu baue » . —
8. Mai . Aussordcrung des Kreselder Magistrats,
keine Judcnsamilien mehr aufzunehmen. —
15. Juli . Einrichtung einer katholischen Volks¬
schule. — 30. Juli . Verfügung des Berliner Ge¬
neral-Postamts an den Kreselder Magistrat, daß
dieser den Kauflcuicn bckanntgebc , sic sollen ihre
Briefe nicht Sen Fuhrleuten übergeben, sondern
zur Post liescrn: die Postboten von Neuß würden
sie übernehmen. — 21. Dezember . König Friedrich
der Große gestattet den römisch-katholischen Ein¬
wohnern Krefelds freie Ausübung ihrer Religion
in dem neuen Schnlhanfc.

1744 am 26 . April. König Friedrich der Große
erlaubt den Katholiken in Krefeld , ihren Gottes¬
dienst in der Klosterkirche abzuhalten. — 14. Juli .
König Friedrich der Große verordnet, daß die
römisch-katholische Gemeinde zu Krefeld befugt
sein soll, durch ihren Geistlichen , den zeitlichen
Rektor dcS Klosters Johann -Baptist, alle zur
freien Rcligionsübung mitgehürendcn Pfarrhand -
lungcn, als Taufen , Ehcverkündignngcn, Trau¬
ungen, ohne Zutun der cvangelisch -reformicrten
Prediger selbst verrichten zu lassen. — Der Ma¬
gistrat lehnte den Vorschlag der Regierung , einen
Wollmarkt in Kreseld zu errichten , ab .

1748 . Die lutherische Gemeinde erhält Pfarr -
rechic.
1749 am 30. Mai . König Friedrich der Große
gestattet den katholischen Einwohnern von Kre¬
feld, sich durch Kloster Meer eine Kirche, Schule
und Pfarrhaus auf dessen Kosten erbauen zu lassen
und einen Geistlichen aus diesem Kloster als
Pastor wählen zu dürfen. — 1. August . König
Friedrich der Große bestätigt die von dem katho¬
lischen Kirchenvorstande zu Krefeld getätigte Wahl
des Mecrer Klostcrgeistlichen Potcntinus Joris
zum ersten Pastor an dieser Kirche. Am 16. Scp-
tcmber dessen Einführung .

1750 . König Friedrich der Große hebt den Ein-
gangSzoll ans Rohseide aus , um die Seiden¬
industrie zu heben .

1751 . Besuch König Friedrichs des Großen in
Krefeld : logierte bei von der Leyen .

1753 . Erweiterung der Stadt aus der Westseitel
Zuwachs von 4 Morgen 118 Ruten.

1754 am 9. August der Grundstein zur Diony¬
siuskirche gelegt durch Clemens August , Kurfürst
von Köln.

1755 . Seit diesem Jahre nahm die Post von
Köln nach Kleve ihren Weg über Krefeld mitten
durch die Stadt . — Bis zu diesem Jahre ruhte die
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Verwaltung des Gerichtswesens in den Händen
der nicht rechtskundigen Schessen - die Seele des
Scheffcngcrichts war der Ttabtsekrctarius. — Ein
Stadt - und Landgericht in Krefeld errichtet .
1757 . Anlage eines katholischen Friedhofes auf
dem südlichen Teil des DivnysinSplatzeS .
1758 am 7. April Einnahme der Stadt durch
französische Truppen. — 22 . Juni . Ucbcrrumpc-
lung der Stadt durch ein französisches Streis -
korps. — 28. Juni . Sieg des Herzogs Ferdinand
non Brannschwcig mit den Generalen Oberg und
Spörkcn über die Franzosen; diese verloren 8967
Mann , die Sieger 1619 .
1761 weilte der französische Oberbefehlshaber
Prinz Tonbife in Krefeld - wiederholte Brand¬
schatzung der Stadt .
1763 am 10. und 11. Juni Anwesenheit Friedrichs
des Großen in Krefeld in Begleitung des Herzogs-
Ferdinand von Brannschwcig .

1763 . 13. August . Vertrag , nach welchem Krakau
in Erbpacht an die Familie Rahr kommt.
1766 » Erweiterung der Stadt auf der Nordseite ;
Zuwachs von 20 Morgen 17 Ruten - Gesamt -
slncheninhalt um diese Zeit etwas über 74 Mor¬
gen . — Die lutherische Gemeinde erbaut eine
eigene Kirche an der Ecke Tt .-Antoii-Siraße und
Lutherische -Kirch-Straße . sJetzt Herberge zur
Heimat. ) Die Bezeichnung „Lutherische -Kirch-
Straße " rührt daher.
1767 . Aufhebung der seit 1734 cingesührtcn Ak -
zisevcrwaltung. — Das Beinhaus auf dem alte»
Kirchhof an der evang. Kirche beseitigt .
1768 —69 forderten die Kinderblattern viele
Opfer.
1773 zeigt sich die Blatternkrankheit wieder, for¬
dert aber weniger Opfer. — Kralau wird für
8640 Rchstlr. an die Familie Rahr verkauft.
1778 . Die lutherische Gemeinde errichtet eine
eigene Schule neben ihrer Kirche.
1779 . Eine deutsche Schauspiclergescllfchaft gibt
in einem eigens errichteten Ban Vorstellungen.
1781 . In diesem Jahre wütete die rote Ruhr in
schlimmster Weise . ES starben hieran von August
bis September 223 Personen. An einem Tage
lagen iUnshundert Personen krank danieder. Im
Jahre 1783 raffte dieselbe Krankheit in noch kür¬
zerer Zeit 220 Personen, vier Prozent der Ein¬
wohner, fort. — Am 8. Juni Cornelius de Grciss
geboren . — 6. Juli . Prinz Heinrich von Preußen
besucht Kreselü .
1781 . Februar . Große Nebcrschwemmung des
NheinS . Not in Uerdingen und Linn. Kre¬
feld bringt Hilfe durch Zuführung von Lebens -
Mittel » und Kähnen. Linn zeigt sich dankbar
durch Anbringung ctncr die Hilkc berichtenden
Inschrift. Die Steintasel befindet sich noch jetzt
in der Mauer am Eingang in Linn. — 18 . Ok¬
tober . Besuch des Kurfürsten von Köln in
Krefeld .

1786 am 21. November Verleihung des erblichen
Adels an die drei KouimcrzienräteKonrad, Fried¬
rich und Johann von der Leycn .

1787 . Kloster Meer erbaut der kath. Gemeinde
ein Schulhaus auf dem südl. Dionysiusplatze
zwischen Kloster und Turm der Kirche.

1788 . 9. November . Einweihung der Loge Aurora
„Zur vollkommenen Gleichheit " ; ste wird 1789 bei
der Grvßloge von England eingetragen. 1810
aufgelöst .

1789 am 17 . August wurde Peter von Loevenich,
Schwiegersohn Konrad von der Leycns , in den
preußischen Adclstand erhoben .

1791 —93 . Konrad von der Leyen läßt das „Alte
Schloß " sjetzt Rathaus ) bauen.

1792 am 18. Dezember Besetzung der Stadt kptrch
die sranzösischcn Revoluttonstruppen , 800 Mann ,
unter General de la Markiere; Forderung von
800 000 Gulden.

1793 . Ende Januar Einzug von Truppen der
Verbündeten.

1794 . Am 4. Oktober , zwei Tage nach der Schlacht
bei Aldenhoven in der Nahe von Jülich , trcssen
die ersten sranzüsischen Truppen hier ein. Be¬
ginn der Franzoscnzeit. Umsangretcheö Lager an
der Südseite der Stadt . Große Einquartterungs -
lasten , Kriegssorderungen an Geld, Waren und
Dienstleistungen. Schreckliche Teuerung , vcr.
mehrt durch Asstgnatenzwang . Verwüstung der
Wälder durch Soldaten und Bürger . Alle Kir¬
chen werden ganz oder teilweise zu Mtlitärzwccken
beansprucht . Krefeld oft Hauptquartier und
Mittelpunkt der nächsten Kricgshandinugen. An¬
wesend waren von den berühmt gewordenen Ge¬
neralen Lescbvrc , Jourdan , Ney , Kleber, Moreau,
Hochc, Bcrnadottc n . a . Große Verdienste um
die Stadt erwarb sich Friedrich Hrch. von der
Leycn durch Vermittelung und persönliche Opfer.
Bei der vorläufigen Einteilung des Landes
kommt Krescld zum Mörser Kanton und unter
die Bczirksvcrwaltung in Geldern. — Der preu¬
ßische Regicrnngsrat Eh . F . Mayer berichtet :
„Die Herren von der Leycn , Krefeld , lassen allein
über 100600 Psd. rohe Seide jährlich verarbeiten."

1793 . Am 10. März feierliche Auspflanzung je §
mit der dreifarbigen Fahne und eine Jakobiner¬
mütze geschmückten Fretheitsbaumes (etne Erle)
ans dem Schwancnmarktc. — 5. April. Durch
den Frieden zu Basel wird Krefeld von Preußen
mit Vorbehalt an Frankreich abgetreten. — Glad-
bacher Landstraße von den Franzosen gebaut. —
In der zweiten Halste des Jahres ist Krcicld
Hauptquartier eines französischen Heeres, das am
Rhein Schanzen errichtet und den Uebcrgang er¬
zwingt am 6. September.

1796 wird als Ersatz für den ve. oorrte« Frei¬
heitsbaum als solcher auf dem Ncumarkt eine
Pappelwciic gepflanzt , die 1801 durch eine Eiche
ersetzt wurde.
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1797 . Am 18. und 19. Januar der preuß. Rep„
Präsident von Stein hier gewesen - Hossnung an,
Wiedervereinigung mit Preuße » nicht erloschen.
— In den geheimen Teilen bcS Friedensocr-
tragcS zu Campo Forinio ( 17. Oktober ) rcrpsttchtei
sich der Kaiser von Deutschland , das linke Rhciu-
nrer an Frankreich abznircien. Jetzt erst wird
die Vereinigung mit Frankreich' seststchcnde Tat¬
sache .

1198 am 23 . Januar Errichtung de ? Arrondisse¬
ments Krescld im Rocrdcpartement, nmsasscnü
die Kantone Krescld , Uerdingen, Mors , Rheiu-
berg, Kempen , Bracht , Vrersen, Ldcutirchen, Erke¬
lenz , Neuß und Neersen. — Am 25 . Februar
Verordnung verlesen , daß jedermann die sranz .
Kokarde zu tragen habe . Der Titel Bürger amt¬
lich cingetührt. — Am 20. April daö vrcnßtsche
Wappen entierut . — 5. Mai . Errichtung des Pon-
wagcnverkehrs von Krescld nach Düsseldors (drei¬
mal ,in der Woche). — Die Kricgsbcisteuern be¬
trugen bis zu diesem Jahre 711OVO Franken. —
Ludwig Max von Riga! wurde Präsident des
Munizipalrates .

1798 . Am 1. Januar erschien die erste Kreselbcr
Zeitung , die „Politische und literarische JriS am
Nicdcrrhein" . — Am 28 . Februar gebotene Ein-
siihrung des republikanischen Kalenders; das
Arbeiten am lv . , 2V. und 30. Monatstage, welche
an Stelle deS Sonntags geleiert werden sollten ,
wurde bei Strafe untersagt. — Die iranzösische
Sprache wird als Amtssprache eingcsiihrt. —
Napoleon wird iür zehn Jahre als Erster Konsul
gewählt. — Friedrich Hrch. von der Leyen , Präsi¬
dent deS Munizipalrates .

1888 . lk. Februar . Aushebung der Kautonalver-
sassung und Vinnizipalvcrwaltung. — Frtedr .
Heinr . von der Leyen wird Bürgermeister (malro ) .
— Als Nachsolgerin der cingcgangencn Zeitung
„Iris " erscheint bis 1895 das „Jntelligenzblatt" .

1861 . Aushebung deS Erzbistums Köln und Er¬
richtung des Bistum ? Aachen durch Napoleon
nach Vereinbarung mit dem Papste. — Der
republikanische Kalender wird abgcschasst. — Am
2g . November starb der zweite evangelische Pre¬
diger Karl Philipp Aligeli nach Söjähriger Dienst¬
zeit .
1888 . Am 20 . Mai Volksabstimmung über die
Frage , ob Napoleon Bvnaparic auf Lebenszeit
iSxitft Koiiinl iein ivlic . — !>. Juni . Das Nonnen¬
kloster St . Johann Baptist wird anigehoben. —
13 . August . Errichtung eines Kornmarkies. —
11 . August . Die letzten Nonnen verlasse» das
Kloster .

1803 am 7. März ein Tribunal erster Instanz
crrtchtct . — Eröünung des Postwagenverkehrs
von Krescld über Gladbach nach Aachen (zwei¬
mal Wöchentlich).

1801 . Napoleon wird dnrch Volksabstimmung
zum Kaiser gewählt. — 13. Juni . Huldigung und
Eidesleistung der Beamten siir Kaiser Napoleon.
— 7. August . Nik. Lconh . Heilmann wird zum
zweiten Prediger der evang. Gemeinde gewählt.

— 11. September Besuch des Kaisers Napoleon I.
in Krefeld ; er wurde durch eine Ehrengarde ein-
geholt und stieg beim Bürgermeister Friedrich
Heinrich von der Leyen s„Jn den Ketten " , Ecke
Rhein- und Fricdrichstraße, wo sich letzt das Ge-
fchästShaus von Gcbr. Kauimann befindet) , ab.
— Friedrich Heinrich von der Leyen wird von
Napoleon zum Mitglied des Geictzgcbcndeu
Körpers in Paris ernannt . — Ludwig Ma; ron
Riga! wirb aus dem Gesetzgebenden Körper in
den Senat versetzt. — Errichtung der Handels¬
kammer (Dribuvai äs oommsres). — Die Schul¬
denlast der Stadt war bis aus eine Million Frank
gestiegen. — TaS bürgerliche Gesetzbuch Napo.
Icons cingefiihrt.

1888 . Gottschalk Floh wird Bürgermeister. —
Nach Söjähriger Amtstätigkeit starb der evang .
Prediger Konsistorialrat Jonas Heilmann.

1886 wurde die Zivilprozeßordnung cliigesühri.

1887 . Nachdem die Stadt zwei Jahre ohuc Zei¬
tung war , wurde daS „Kresclder Wochenblatt "
gegründet. — Das Handelsgesetzbuch Napoleons
cingcsiihri.
1888 . ki - März, ürejeld erhält den Sitz eine »
Ober-Rabbiners . — 18. März. Eine kaiserlich«
Bcsiimmnng teilt das linke Rhetnuser in drei
Kausistorien (Lreseld, Bonn, Trier ) . — Am
13. April wurde die freiwillige RettiingLgejell-
ichasi (Feuerwehr) von 10 Bürgern gegründet. —
Die Juden müsien sich eine » festen Familien¬
namen beilegen . — Die Strasprozctzordnung
Napoleons cingcsührt.

1888 . 2«. Mai. Einsührung deS ersten Rabbiner»
Joel Earlsburg . — Einweihung der Synagoge
(tn der Mennoniien-Kirch-Ltraßc zwischen Evang.-
Kirch-Straße und Bnrgstraßc, damals Judcn -
kirchstraßc genannt) .

1818 am 1. Juni hie Klosterkirche abgebrochen
und an deren Stelle das GerichtSgebäud « gebaut
(Nheinstraßc, wo sich jetzt die Kreselder Bank be¬
findet) . — DaS Dtrasgcsetzbuch Napoleons ein-
gesührt.
1811 . Bau der Landstraßenach Uerdingen <110 küO
Frank) . — Am 9. Juni Errichtung eines Han¬
dels-, und am 0. September eines Fabrtkeu-
gcrichts . — Das „Kreselder Wochenblatt " muß
unter dem Titel .,l?ou >IIo ck' Ecbv äe Lrükelä "
iortan zweisprachig , sranzöstsch und deutsch, cr-
scheincn. 1811 nahm cs wieder den deutschen
Namen an.

1818 . Am 1. Mär, starb der hier seit 17S3 an¬
sässige begeisterte Batcrlandssrennd und berühmte
Arzt vo I . G . Lorenz von Pcmpctfnrt . — Der
Kprnmarkt wird nach dem Schwaiienmarkt ver¬
legt. — Anlage des KirchhoseS vor dem St . Tö-
niscr (Wcst»)Tor (jetzt Stadtgnrten ). — Abbruch
deS Wcsttorc ? und de» Uerdtuger Tores . Daö
Westtor befand sich Ecke Wcststraße und St .-Anton-
Straße , das Uerüingcr Tor im Osten (Lohstraße
und Alte Linncr Straße ) . — Am 9. Oktober
wurde mit dem Bau der St . Töniser Landstraße
begonnen.



XV Historische Date »Krefeld

7813 . 10. Mürz , (fröftnunn des Leihhauses . —

Landstraße nach Nk» ß gebaut . — 17. Dezcniber
Einrichtung einer Nntionalgardc 2. Klaffe zur
Ausrechterhaltmig der Ruhe, - cs war die letzte
kaiserlich französische Verordnung sür die Stadt .

7814 . Ende der Franzoscnzcit . — 11 . Januar .
Die ersten Kosaken erscheinen in der Stadt , die
letzten Franzosen verlassen diese. — Biirgcrmetstcr
Gvttschalk Floh tritt im Februar von seinem
Posten zurück. — 0. und 7. Februar Einzug pro »
hischcr Truppen in die von den Franzosen ver¬
lassene Stadt . — 12 . Februar . Der zum Krrid -
dircktor des Kreseldcr Bezirkes ernannte Regie -
rungS -Üomniissar Bene übernimmt die Verwal¬
tung ! er wird 181« Regicrnngörat in Kleve , —
28. Februar . 200 preußische Husaren vom Schill -
schen Freikorps , die scstlich eingeholt wurde » ,
komme» in Kreseld an . — März . Gcrh . Hunzinger
wird Bürgermeister . — 0. J »Ii . Durchreise des
russischen Kaisers Alexander .

7818 .
' . April . Wiedereinocrleibung in Preußen .

— W . April Fcftieicr . — !M. April . Neuctn -
ieikung der preußischen Gebiete ! Kreseld wird
dem tiiegtcrnngSbezirk Düsseldors zugcteilt . —
Slürgermeister G . Hunzinger legt seinen Posten
nieder . A» dcstcu Stelle tritt im Dezember I . P .
Hegdmeiller . — 8. Mai . Aushebung aller Bilrger
von 17—40 Jahren sür die Landwehr . lRapolcvn
verläßt Elba .) — 10. st' lai . Die Rheinprovinz
huldigt tu Aachen dem König von Preuße » , wo
sich die Vertreter KreseldS eiugesuuden hatte » .
- 10. Juli . Das zweite rheinische Landwehr -
Jiegimcut ldaruntcr die Kreseldcr Kompagnici
marschiert nach Frankreich ah . — 8 . November .
Konststorial -Prälident Heil »,« »» wird zum Haupt -
OrgauisalivuL -Kommissar sür die protestnutischen
Schulen des Kreise » Kreseld ernannt , ein Pastor
in 2lcuß desgleichen siir die katholischen Schulen .

7818 - 1816 . Garnison ded 2. Landwehr -Jnfan -
terie -NegimcutS .

1816 . 0. Jannar . Heimkehr der Landwehr -Kom¬
pagnie ans Frankreich , von der Viirgernltliz
seierlich cingeholt . Feier des Friedens - und

KrdnungSfcsteS . — Der Staat schenkt der katho -

liichcn Gemeinde ein Ha » S aus der Lutherischou -

Ktrch -Ttraße (Rr . 2> ihr eine zweiklassige Tchnle
sdie erste dieser Art in Krefelds . — Eichamt nach
Einsührnng der preußischen Maß » und Gewichts¬
ordnung errichtet .

1817 . 12 . September . Besuch boS Kronprinzen
Friedrich Mtthcli » in Begleitung des Prinzen
Friedrich der Niederlande . — 27 . September . Ans
Veranlassting der . Konkordia " gibt der berühmte
Komponist Gpohr hier ein Konzert . Eintrittsgeld
1 Rthlr . — 27 . Dezember . Wcthbtschos Kaspar
Max von SRülier spendet i » Kreseld die Fir -

mnng .

1818 . März . Bürgermeister I . V . He » bw -iss - r

legt sein Amt nieder, - sein Nachfolger wird 8 . A .

Jungblut .

1819 . Am 1. Oktober Gründung der Tchenten -

schcn Schule , höhere Stadtschule liiltrste Rcai -

Irhranstalt der Rheinprovinz -, jetzt Realgym¬
nasium .

1826 am 4. Juli Auslösung des Kresclder Kreis -
gcrichts und Verschmelzung mit dem Düssridorser
Landgericht .

1821 . Der Evertzturm (Packanturm genannt )
wird abgebrochen . Am 8. Juki abends An -

lnnst König Friedrich Wilhelms III . i » Krefeld !
logierte bet Peter von Loevenich . v. J » li Ab¬
reise deS .Königs nach Wesel . — Wiederherstel¬
lung des ErzbiötnmS Köln durch den Papst laut
Bulle «cla rointe » nimoruin " vom 10 . Juli , die
eine neue kirchliche Einteilung begründet . Kre¬
feld kommt an die Kölner Erzdiözese . — 22. Juni .
Die Ncsorniiertcn und Lutheraner vereinigen sich
zu der Evangelischen Gemeinde .

1822 am 0. März . TaS Kreseldcr Wochenblatt
ocrändert sich in das Jntelligenzblatt sür Kreseld
und Umgegend . — 20 . August . Der evang . Pfar¬
rer Ehristian Zcrnial wird in sein Amt ein -

gesührt .

1824 . 27 . März . Allerhöchste Verordnung betr .
die Vertretung de» Provinz . üresetd ist i » einer
Ttimme berechtigt und entsende » daher siir sich
einei » blbgcordneten znm Propinzialiqndtag .
Ncner Weg von Krefeld nach Willich durch hie
Heide angelegt .

1828 . Abbruch des Ober - und Riederivres , —
2lu , IN. Juni crössnot P !> Ainmpe da » non ihm
errichtete Tbcatcrgcbändc ans der Rheinstraße .
Die Direktion übernahm da » Düffeldorsor Aiad >-

tlicalcr . — Einführung des tatholischcn PiarrerS
und nachmaligen Dechanten Reingrz . — in . Jnni .
Der ehemalige reformierte Kirchhas mit an¬
schließendem Stadtgraben non der Stadt ver¬
kauft .

1826 . Einsührnng der preußischen Münzen , —

Der kaih , Ksrchenvorstand kanst dgö ehemalige
Kloster am DionnsinSvlahe vom Staate , errichtet
darin ein Armenhaus und verlegt dio zmette
knihollsche Volksschule hinein ,

1827 . Errichtung des Dekanates Kreseld , Kre¬
feld, Kr, -Linn vom Dekanate Siegst, Kroseld -
itodiira vom Dekanate Duisburg abgetronnt . —
Peter Isaak von der Legen gestorben ! er ver¬
machte r>300 Taler zu Kirchen - n» d Schnlzwecke» .
— Am 22 , August die Fencrlüschordnnilg für
Krefeld esngcfiivrt . Dad ^Städtische Brandkvrpö "

ivurdc ins Leben gernscn . — 13. Novbr . Grün¬
dung drü Franen -VerejnS ,

1828 . Seit 1. Juli crsolgie eine tägliche sbc -

schränkte ) Personenbeförderung mit der Post von

Kreseld nach Düsseldorf , — 1, September Grün¬

dung der „Krefelder Liedertafel ". — 4. und
b, November Unruhen infolge Herabsetzung deS

öohneb für die Setdenarbeitcr, - Unterdrückung
durch Düsseldorfer Militär .
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1829 . C'röffnunß einer evangelischen und einer
katholischen ßlrmenschule durch die Stadt , Lindcn -
sirnße 37/89, einer weiteren kathol. durch Dechant
Reinarz. — Gründung der Handwerkcr-Kranleu-
Ansiali. — 7. Marz. Der Asrikareisendc I >r.
Eduard Vogel liier geboren,' er wurde ans einer
Forschungsreise im Februar 1856 ans Beschl des
Sultans von Wadai daselbst ermordet. — 7. De¬
zember Gründung des srciwilligen Rcttnngsver -
cinS (nachher freiwillige Feuerwehr) .

1830 am 7. September Besuch des Prinzen Al -
brcchi ron Preußen,' er wohnte bei Friedrich
Johann von der Lehen .

1831 . Am 27. April starb der evangelische Psar-
rer Christian Zcrnial . — Am 2. November Be¬
such dcS Prinzen Wilhelm von Preußen , Ge -
neralgouvcrnenr der Rhcinlande, mit Familie.
Sr wohnte bei Friedrich Johann von der Lcyen .

1832 am 4. April wurde Peter de Grciss zum
zweiten Beigeordneten gewählt (an Abraham
Sohmanns Stelle) . — 2t . Mai . Hciligers wird
zum zweiten evangelischen Pfarrer gewählt.

1833 am 2S. Juni Dr zur. Olivicr Josef Massot ,
Advokat und Dichter , hier gestorben . — 7. Scp-
icmber geht Bürgermeister C . A. Jnngblut nach
lüjähriger Tätigkeit als RcgierungSsekrctär nach
Düsseldorf . — Am 14. September wird I . P .
ßiemkes , bis dahin Stadtsekretär, zum dritten
Beigeordneten gewühlt . — 25, Oktober Besuch
des Kronprinzen Friedrich Wilhelm und des
Prinzen Friedrich der Niederlande beim Geh .
Kommerzienrat Konrad von der Legen im „Al¬
ten Schlosse" (jetzigen Nathans ) .

1834 . Juni . Gustav LeySner wird Bürger¬
meister .
1835 am 19. Oktober bezieht die «Wilhelm-
Marianncu -Anstalt" , 1829 als Handwerker-
Krankenanstalt gegründet, ihr neues Heim an
der Petersstraße .

1836 am 8. Oktober zweiter Besuch des Kron¬
prinzen Friedrich Wilhelm beim Geheimen Kom¬
merzienrat Konrad von der Leyen tm Alten
Schlosse (jetzt Rathaus ) . Tie Stadt gab ein
Festessen ans der „Freiheit". — Direktor Jmmcr -
mann übernimmt die Theatcrleitung.

183 «" am 22 . Januar verstarb der KreiSphysikuS
Hosrat De Christian Jakob Schneider, welcher
hier 48 Jahre Arzt war.

1838 . Dr Nubach wird an Schneiders Stelle
Krcisphhsikns. — Verein zur Errichtung von
Kleinkinder-Bcwahranstalten gegründet.

1838 . 18. Juni dritter Besuch des Kron¬
prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen beim
Geh. Kommerzienrat Konrad von der Legen im
Siltcn Schlosse (jetzt Rathaus ) ,
1840 . Am 8. März Errichtung der städtischen
Sparkasse . — 38. Juni . Errichtung einer jüdi¬
schen Schule. — Beginn des Umbaues der alten
evangelischen Kirche, — 12, Oktober , Beginn des

Ausbaues der Diongsiuskirche . — Am 15. Olto¬
ber Huldigungsfeier für König Friedrich WU -
hclm IV.
1842 . Die umgebaute Alte evangelische Kirche
wurde am 28. April eingcweiht .

1843 . Am 80. Scpicnibcr Errichtung der Lcssent -
lichen Scidcn-TrocknungL -Anstalt. — Es bestan¬
den IINi diese Zeit 84 Seidenwarensabriken mit
8885 Webstühlcn und 14 000 Arbeitern. — Ani
20. Dezember Mcnnoiiiicnkirche cingcwciht .

1844 . 26. Augiist . Einweihung der umgebaute»
nnd vergrößerten Tionysil'.Skirche. — Bon ,
26. August bis 1. September weilte der Erz¬
bischof Johannes von Geißel aus Köln in
Krcselü . — Die erste Gasbclcuchiung in Krefeld .
1845 . Februar . Viirgcrmcistcr Gustav Lcysncr
tritt zurück. Drei Jahre ist Peter de Grciss stellv.
Bürgermeister. — Am 29 . April wurde der
Grundstein zum städt . Krankenyause gelegt . —
Am 7. Aiignst morgens Ankunft König Friedrich
Wilhelms IV . und der .Königin Elisabeth. Ab-
sieigcguartier bei Kornelius Floh. Parade dcS
SchützcnlorpS nnd abends Fackclzug von den
Tcidcnwcbcrmeistcrn (1500 Mann stark) .

1846 . Vollendung des Ausbaues der Landstraße
nach Kleve .
1847 wurden gegen 40 Morgen des KleibruchS
urbar gemacht.

. 1848 am 24. Januar Einführung des Biirger-
mcister . Ondercgck von Kleve , des ersten „Ober¬
bürgermeisters" . — 20. März Arbeiterunruhen.
— - 27 . März Bersöhnungsfest. — 1. Oktober
Errichtung einer Bauk-Kommandite. — Gründung
der privaten evangelischen höheren Müüchenschnlc.
1849 am 20 . Oktober Erössnung der Eiscnbahn-
sireckc von Viersen bis Homberg .

1850 . 7. August . Einsiihrung dcS dritten
evangelischen Pfarrers Karl Adols Schmidt . —
Cholera in Krefeld .
1851 . 7. Oktober . Gründung der Provinzial-
Gcwerbcschulc (jetzigen Ober-Realschule ) , ver -
bllnden mit einer Handwerker-Fortbildungsschule.
— Eröffnung der privaten katholischen Rcktorat-
schnlc, jetzt Gymnasium.

1852 . Vollendung der Synagoge an der Petcrs -
straßc . — Am 26 . März Jubelfest aus Anlaß
der 150jährigen Zugehörigkeit zur Krone Preu¬
ßen unter persönlicher Teilnahme des Königs
Friedrich Wilhelm IV. — Abschluß des Gasan¬
stalts-Vertrages mit den Gebrüdern Puricelli . —
Am 18. Augiist Einweihung des Vctcrancn-
Dcnkmals im Stadtgarten .

1853 . Gründling der Konzert -Gesellschast. — Am
17. Juni Einweihung der Synagoge.

1854 . 10. August . Franziskancssen ziehen in
das ehemalige Kloster am DionysiuSplatze . —
Im Oktober Gründung einer katholischen höheren
Mädchenschnle durch Dechant Rcinarz . — Am
15, November Grundsteinlegung der Liebfrauen-
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imi) fier Stephanskirchc. - - Gründung der Cre -
teldcr Kapelle licht Städtische Kapelle ). —
kivjährigcS AmtSjnbilnuin des evangelischen Pfar¬
rers Könsistorialrat Nit . Lconh . Heilmann.

1833 » 1. Januar . TaS Städtisch: Brandkorps
n » d der srclwilligc Nettmigsvercin werden aus
Grund der Fcucrlvsch -Orimmig vom - . September
185t vereinigt. — 8t . Mai . Grundsteinlegung
zum katholischen Waiscnhausc . — Am 1. Oktober
Errichtung einer städtischen Scidcnwcbcschulc .

1836 . Zwischen IW4 und 1856 evangelisches
Waisenhaus gebaut . — Eröffnung der Köln -
Kresclder (Rheinischen ) Eisenbahn. — Verlegung '
des Postamts von der Rhcinstraßc nach der Fricd-
rlchstraße , wo sich jetzt die Städtische Markthalle
bcsiudet . — Am §. Juli starb evangelischer Psar -
rcr HeiligcrS. — König Friedrich Wilhelm IV.
und der Prinz von Preußen besuchten am W.Tep-
tcmber Krefeld ans ihrer Durchreise nach Aachen
und Trier : sic haben den Ban der Stephans -
nnd Liebfrauenkirche mit besonderem Interesse in
Augenschein genommen . — Evangelischer Psarrcr
Nil . Lconh . Hcilmann gestorben . — 10 . Dezember .
Einführung des evangelischen Pfarrers Karl
Gustav Ehrzcscinski aus Hattingen.

1837 . Amtseinführung des bisherigen Obcr-
piarrcrS Gustav Adols Luders ans Küstrin als
cvaugclischer Psarrcr .

1838 . Bürgermeisterei Friemersheim vom Kreise
Krefeld abgetrcnnt. — Am 1. März Gründung
des Naturwissenschaftlichen Kränzchens , das am
25. November 1861 den Namen „Naturwissen¬
schaftlicher Verein" annahm und am . 24 . März
1900 alS „Naturwissenschaftlicher Verein zu Kre¬
feld" in das Vcrcinsregister des Amtsgerichts
eingetragen wurde. — Am 23 . Juni Einweihung
des Kriegerdenkmals an der Hückclsmcy«

1838 . Tchentensche Schule zur Realschule II.
Ordnung erhoben . 186g städtisch, 1867 Realschule
I . Ordnung . — Ankauf des Alten Schlosses, des
jetzigen NathanfeS, für 25 000 Taler . 1861 in Be¬
trieb genommen . Das bisherige Rathaus be¬
fand sich auf dem Schwancnmarkt, wo sich jetzt
daö Geschäftshaus von I . Thein vcsindet . — Tie
Gemeindegrundstückc im Klei - und Kliedbruch ,
stark 71 Morgen groß , werden für 5115 Taler
verkauft .

1866 . Am 1. Januar geht die Polizciverwaltung
an die Gemeindeverwaltung über. Der Kgl.
Polizeiinspektor Bicdcbantt wurde zum städffschen
Polizciinspcktor ernannt . — 1. Oktober. Das
Brandkorps wird in eine vollständig freiwillige
Feuerwehr umgcwandelt .

1861 . Neues PolizeiverwaltuugSgcbäude be¬
zogen. — Altes Rathaus und Gefängnis verkauft,
crstereS für 6750 Taler , letzteres für 3010 Taler .
1862 . Ende Juli legte der evangelische Pfarrer
Gustav Adolf Luders sein Amt nieder . — Park¬
anlage auf dem südlichen Teile des OstwalleS
hergerichtet.

Historische Daten
1863 . 15 . April . Einsührung des evangelischen
Psarrers Rudolf Fay aus Meilen am Züricher
See. — Am 5. März Eröffnung der Eisenbahn¬
linie Kreseld -Geldcrn-Kleve . — Am 16. April Tod

. des Herrn Corneüns de Greift, welcher der Stadt
zu wohltätigen und gemeinnützigen Zwecken die
Summe von 358 000 Talern testamentarisch ver¬
machte. — Am 13. September Anwesenheit des
Königs Wilhelm I. — Rcchant Reinarz wird
znm Domkapitular ernannt und nach Köln »er¬
setzt. — 1. Oktober Domkapitular Reinarz wird
zum Ehrenbürger von Krcseld ernannt . — 21 .
Mai . Die Katholische Rektoratschule wird in
eine höhere Bürgerschule umgewandelt. — Vier
Schwestern nach der Regel des heiligen Augusti -
nuS beginnen mit der Krankenpflege . — Die
Alcxiancrbrüdcr (seit 1862 hier) vertauschen Ende
November ihr beschränktes Heim mit dem Fii-
tingshof an der Ober-Ticßemer Straße .

1861 . 4. Februar . Einführung des Obcrpfar«
rcrS Lorenz Hnthmacher an St . Dionysius.

1865 am 22 . August Enthüllung des Eorneliuß -
Dcnkmalö. — Beschluß der Stadtverordneten,
vom folgenden Jahre kein Einzugsgeld (zuletzt
auf 10 Taler herabgesetzt ) mehr zn erheben .
— Die zwei Adler ans dem Nathanse angebracht .
- - Frau Rhodius schenkt das Floh ' sche Fabrik¬
gebäude auf der Kvnigsstraßc und 5000 Taler
zum Umbau des EorncliusstistS. — 13 . Dez.
Einführung des evangelischen Psarrers Paul
Heinrich Ludwig Schütz aus Wahlfcheid.

1867 gegen Mitte September Schließung beS
Kirchhofes an der St .-Anton -Straße und Eröff¬
nung des Kirchhofes an der Fricdhofftraßc . —
Der Kuiistvcrci» von Rheinland und Westfalen
will 4000 Taler zur Ausschmückung des Rathauses
beisteuern.

1868 am 7. April Errichtung der Stephans -
nnd Licbfrancnpsarrc sohwie Einsührung der
Psarrcr Lcfranc und Pauly . — 1. Oktober . Feier
des 50jährigen Bestehens der Realschule 1. Ord¬
nung. — Die Katholische Bürgerschule wird städ¬
tische Anstalt.

1878 » Eröffnung der Krefcld-KreiS-Kempener
Jilüustricbäyn (jetzigen Krefelder Eisenbahn) . —-
10. August . Eröffnung der Lazarette für die im
Kriege verwundeten und erkrankten Krieger,

1871 . Verlegung des Tclegraphcnamts vor»
Oflwall in daS Postgebüude an der Friedrtchstraße.

1872 am 31. Januar legte Oberbürgermeister
Ondcrcyck fein Amt nieder. — Am 2. März An¬
tritt des Oberbürgermeisters Chrisftan Roos. —>
Am 1. November Teilung des Kreises Krefeld
in einen Stadt - und Landkreis. — Umwandlung
der Provinzial -Gewerbeschule in eine Königliche
Gewerbeschule ,

1873 . Umgestaltung der bis dahin dreiklasstge»
I Volksschulen in »ierklassige«
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1871 , UcOcrnafmic 6er bis önliitt Private» evan-
lielifAcn Miiercn Mädchenschule durch die Stadt
als Paritätische Anstalt . — Die katholische höhere
Mädchenschule löst sich aus . — Bau eines Ab
zngskanals nach dem Rhein genehmigt . — Am
U. September Einweihung der Friedenskirche .

1878 . 11 . Januar . Geb . Sauitätsrat Du Mark '
lin wird zum Ehrenbürger der Stadt ernannt .
— 27. April , besoldeter Beigeordneter Johann
Paul RemkeS gestorben . Er war SO Jahre , erst
als Stadtsekretnr , seit 1823 auch als besoldeter
Beigeordneter , in städtische» Diensten . — Am
1». Junt Enthüllung des Kriegerdenkmals ans
dem Friedrichsplatz sHerstellungskosten L5 346
Mark ) . — Errichtung der städtischen Bürgerschule
für Mädchen . — 15. August Anstellung des
I . Stadtschulinspektors De Keujjen . — 2 . Oktober
Eintritt der Gewerbeschule in die Reihe der
reorganisierten Gewerbeschulen . — Die städtische
katholische Bürgerschule wird paritätisches Pro -

gymnastum . — Am 2. Dezember Wahl des Ge -
richtsassessorL Emil Stiller aus Velbert zum be¬
soldeten Beigeordneten . — Umänderung der
Hausnummern .

1878 am 2. Mai Eintritt de» Gymnasialdirektors
Jli : Wvllseifsen . — Errichtung der Fortbildungs¬
schule für Mädchen .

1877 vom Sommersemester ab das Progymua -
sium als vollberechtigtes Gymnasium anerkannt .
— Im September Inbetriebsetzung der Wasserlei -
tung . — 2. September Einweihung deS Karl -
Wilhelm -Denkmals au ? dem Ostwall . — Im No¬
vember die Eröffn, >ng der Eisenbahnlinie Kresekd-
Glabbach -Rheydt . — Umgestaltung der Volks¬
schulen nach dem Siebenklassen -System .

1878 - 1. September . Beigeordneter Daniel
Tchroers legt sein Amt aus Gesundheitsrücksichten
nieder . — 17. Oktober Wähl der unbesoldeten
Beigeordneten Emil de Greiss , Joh . Gerh . Brocker-

hof, Wilh . Jentges , Karl August Neuhaus .

1878 . 1. Januar . Die Beigeordneten Moritz
vom Bruck und Friedrich Joses Easaretto lege»
ihr Amt nieder , y Am 1. Mat genehmigt sie
Stadtverordnetenversammlung die Umwandlung
des alten Friedhofes an der Tt .-Anton -Straße in
eine Parkanlage . —- 11 . Juni . Goldene Hochzeit
des deutschen Kaiserpaares . Gründung der Wil -
belm -Augusta -Stistung . — Beigeordneter Nen -

hanS gestorben am 8. Oktober . — Umgestaltung
der •Webeschule. Ingenieur Emil Lemvcke wird
als Dlrektor eingeführt .

1888 am 27 . Juni Enthüllung des von der
Krieger -Bereinigung 1848—-*8 errichteten Katfer -
Wilhelm -TenkmalS im Etodtgarten . — Am 13.
September wird die Kgl . Gewerbeschule latein -

lose Realschule mit neunjähriger Lehrimuer . —
Am 1. Oktober Umwandlung der Kreseld -UreiS -

Kempener Industriebahn in «Kreselder Eisen¬
bahn ".

1881 . Landesherrliche Erlaubnis zum Betriebe
der Straßenbahn . — 5. November Oberbürger -

Meister RooS wird zrun Ehrenbürger ernamit . —

Krefeld
31 . Dezember . Oberbürgermeister Christian Rooö
tritt vo» seinem Posten zurück. — Zu Ende deS
Jahres wurde daS Stadttheater wegen ungenü¬
gender Sicherheit polizeilich geschloffen. Anlaß
hierzu gab ber Brand des Wiener stiingtheaters
am 8. Dezember 1881.

1883 am 1 . Februar Wahl des Oberbürger¬
meisters Küper : 4. Mai Einsührung . — Am
1. Juli Anlage der Stadt -Fernsprecheinrichtung .
— Am !I. Juli starb der frühere Oberbürger -
mciftcr und Ehrenbürger von Kreseld Geb . Re
'giernngsrat Christian RooS . — Tie Königliche
Realschule wird städtisch mit siebenjährigem
Lehrgang .

1883 . Pfingsten Siraßenbabnbeirieb ausgenom¬
men . — Am 1k>. Dezember Einweihung der Kgl .
Webe -, Färberei - lind Appreturschule an orr
Oberstraste in Gegenwart des Kultusministers
von Goßler und des OberregiernngSrates LüderS
aus Düsieldvrs .

1884 am 8. Jnni Einsührung dos Reakschul-
direktors Ouosjek . — Beigeordneter JentgeS ge¬
storben am 1«. Juni . — Am 1. September Re¬
organisation der Pvlizet -Berwaltnng . — Am
4. Dezember Wahl der nnbejoldeten Beigeord¬
neten L. F . Seyffardt und Alerander Heimendahl .

1885 am 12. Februar Ervssnnng des städtischen
Schlachthauses . — Ostern die katholische Prtvat -
Mädchenschule „Marienschule " ervssnet . — Am
13. September Ervssnnng des Museums im Hause
Westwall «0 .

1880 am 8. Juni Enthüllung der Gedenkiakel
kür de» Asrikasorscher Eduard Vogel an seinem
Gcbnrtshause Köntgftraße 122 . — Am 2. Oktober
Wtedererössnmig des Stadt -Theaters . — Am
l>. LKtober Einsührung de» OberpsarrerS
De Schmitz an Ti . Dionysius (bisher in Düssel¬
dorf ) .

1887 . Erzbischof De Pbtlipp Erenientz aus Köln
weilte vom 25. September bis 10. Oktober in
miserer Stadt . — Vom 11. Oktober Ausstellung
kirchlicher Knnstwebereien i» der Kgl . Webeschule.
— Am 10 . Oktober Grundsteinlegung zu der
St . JosevhSkirche . — 18. Oktober Srösfiinng der
KanfinannSschuke . — Am 10 . November Geburt
des Iva van . Einwohners . — Der evangelische
Hilsöprediger K . Bier wird zum Mariuepsarrer
ernannt .

1888 . 1 . April . Beigeordneter Schüller geht
als Oberbürgermeister nach Koblenz . — 1h. April .
ÄäjäbrlgeS Amtsjnbilänm LeS evangelischen Piar -
rcrs 2i . Fay . — Am r>. Ma ! wird Beigeordneter
Geh . Kommerzienrat Alex . Heimendahl in den
erbliche » AdelstanS erhoben . — Ani 14. Mai
2leschl» ß der Errichtung eines Kaiser -Wilhelm -
MnseumS . — Am 1. Oktober Erössnung der
Gewerblichen Fortbildungsschule . — 11. Oktober
Einsührung der besoldeten Beigeordneten Ge-
richtsassesiorS Stomps und Jntendantnrasiessor
Bemme .
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1889 am 22. März Beschluß betr. Ankauf - es
OiruitöftiicfeS für Len Friedhof an der Hetdeck -'
straße . — Zlm 1. Mai Einweihung des Schul -
Hanfes der Maricnichulc (höhere kathoi . Mädchen -
schnief. — 5. Juni . Einführung des evangelischen
Pfarrers Wilhelm Vöppler aus Pferdsfeld.
1899 am lg . März Einweihung der St. Jo -
fephskirchc durch den Erzbischof Philippus von
Köln. Einführung des vr Johann Baptist
Halenäckcr als Rektor. — Am 1. Mat Eröffnung
des TtabtbadeS I an der Neuster Straße . — g. Mat >
Grundsteinlegung des AmtsgcrichtLgcbäudeS an
der Steinstraste. — 15 . Ntai Eröffnung der Kna-
benzeichenschule, jetzt Werk - und Zetchciischulc. —
Eröffnung LcS Kühlhauses auf dem städtischen
Tchlachthofe . — !>. Juli Grundsteinlegung zu
einem Kreis-Ttändehausc am BiSmarckplatzc . —
2-1. Juli Beschluß der Itadtverordneten -Versamui-
Iling betr . Errichtung eines zweiten Wasserwerks
an der Hiickelsmcy . — 19 . August HauSeinsturz
ans der Gerbcrstrastc (2fl Totcj. — lg . August
Beschluß der Stadtverordneten - Bcrsammlmig
betreffend Errichtung einer ständigen Feuerwache.
— 13. Dezember WjährigeS AmtSjubiläum des
evangelischen Pfarrers Paul Schütz.
1891 am 15. Januar Veschlnst der Ctadtvcr -
vrdncten-Vcrsannnlnng betreffend Erweiterung
des Rathauses. — 12. Februar Beschluß der
Stadtverordnetcn -Bersammlnng betrcfsend Auf¬
hebung der Fortbildungsschule für Mädchen . —
2. April Beschluß betreffend Bau des Kaifer-
Wilhelm-Museums auf dem Karlsplatz. — Er¬
öffnung des Friedhofes an der Heideckstraße. —
29 . Oktober Grundsteinlegung des PostgebäudeS
aui Ostwall .
1892 am 10. Januar Niederlassung der Kapu¬
ziner am Inrath . — 21. März Ingebrauchnahme
deS Gebäudes für das Eiscnbahn-Betriebsamt an
der Sanalstraße . — 12. Mai Brand in der Post-
straste Nr. 0 ; 7 Tote, 2 Schwerijerletzte , wovon
1 später gestorben ist, nnd 1 Leichtverletzter . —
24 . Juni Grundsteinlegung der Johanneskirche.
— 3 . August Errichtung der JosephSpsarre nnd
Einführung des Pfarrers Di: Johann Baptist
Hasenäcker. — Schließung des GerichtsgebäudeS
an der Rheinstraste . — 1. Oktober Eröffnung des
Amtsgerichtsgebäudes an der Steinstraße . —
1. Dezember . Beigeordneter Bemme wird Bür¬
germeister von Ruhrort .
1893 . Bau der altkatholischcn fEhristnS-) Kirche
an der Drcikönigcnstraste . — 1, April Errichtung
des BezirkS -KommaudoS Krefeld. — 24 . April,
Tie latcinlosc Realschule wird laut Beschluß der
Stadtvcrordnetcn -Versammlung vom 1». März
1892 In eine Oberrcalschule umgewandelt. —
14 . Mai Inbetriebsetzung bczw. Anschluß des
Wasserwerks II Hückelsmetz) . — 15. Mai Beschluß
der Stadtverordneten betreffend Abtretung des
Gebäudes der Bolksschnle Nr . 27, Lindcnstraßc,
an die Angustinerinue» gegen das bisherige
Kkoftcrgrundstiick an der Linden - bezw. Eorne-
linsstraße. — 1V. Mai Eröffnung der beiden
katholische» Bolksschulen Nr . 42 und 43 . — 80.
Mai Ueberlasfung eines Bauplatzes zum Neubau
einer evangelischen Kirche am Augustaplatz , —

7. August Ernennung deS Oberpfarrers De
Schmitz vom St . Dionysius zum Wcihbifchos von
Köln . — 20, August Grundsteinlegung zum Tio -
ullstus -Turmbau durch den Obcrpsarrer Dr
Schmitz. — 21 . September wird Magistrats-
Asicssor Di: Waldschmidt besoldeter Beigeordneter,
— 26. Oktober Wiederwahl des Oberbürger¬
meisters Küper. — «. November Eröffnung der
Landwirtschaftlichen Wintcrschule . — 23. Novem¬
ber Beginn des Abbruchs des alten Turmes der
DionysiuSkirchc . — ü. Dezember Aufhebung der
Jahrmärkte durch StabtratSbefchlnß.
1891 -, 14. Januar Einführung des Dechanten
Lcfranc , bisher Pfarrer von St . Stephan , als
Obcrpsarrer von St . Dionysius. — 7. März Ge¬
nehmigung zur Errichtung eines Bismarckdcnk -
mals auf dem BiSnmrckplatz . — Im März Beginn
des MufcnmKbaues auf dem Karlsplatz. — 8.
April Grundsteinlegung zur Kapnztncrkirchc am
Inrath durch den Welhbtschof Di: Schmitz. —
!). April Eröksnung des Postgebänücs am Ost¬
wall . — Einführung des Pfarrers Flecken als
Pfarrer von St . Stephan . — 25 . April Einfüh¬
rung der evangelischen Pfarrer Starck, Kind und
Lic . Everling. — 24. Juut Einweihung der alt-
katholischen EhristuSkirchc an der Dretköntgcn-
straße . — 1. Oktober Amtsniederlegung deS cvang.
Pfarrers Wilhelm Bvppler. — Emeritierung der
evangelischen Pfarrers R . Fay . — 19 . Oktober
Einweihung der St . Jvhanncsklrchc durch den
Weihbischof Di: Schmitz . — Bollendung des neue»
Tnrmes an der Dionyfiuökirche . — 8. Dezember
Einführung des Di: Thtzwiffen als Rektor der
St . JohanneSgemcinöc. — 19 . Dezember Stadt¬
schulrat Dr Kenssen gestorben . — 24 . Dezember
Einweihung der Kapnztnerkirchc am Inrath .
1895 am 11 . März Verleihung des Ehrcnbiirger-
rcchtS an den Fürsten von Bismarck. —
1. April Enthüllung des BlsmarckdcnkmalS auf
dem BiSmarckpiatze . — 25 . April Einführung
des evangelischen Pfarrers Theile. — 27. April
Einsührrmg der Brau - und Bterstcucr. — 2.
September Feier der 25 . Wiederkehr dos Seban -
tages. — 2. November Bewilligung der ersten
Rate zum Ncubau des Bahnhofes seitens des
Abgeordnetenhauses. — 4. November Erüfsuung
des Schulgebäudes an der Josephskirchc, für die
Volksschulen Nr. 27 und 34 . — 1v. November
Errichtung der Volksschule Nr . 44 .
1896 am 1. Januar Amtsantritt des Königs
Kreis- und Stabtschulinfpcktors Di: Wolfsgarte».
— 21 . März Genehmigung de » Vertrages zum
Vau einer elektrischen Bahn nach Düffeldorf. - >
15. April Nebernahme der Leitung der Marien -
schnle durch die Ursulincn. — 12 .—15. Mai An¬
kauf der beiden Gaswerke für 3 099 999 M . —
1. Juni Amtsniederlegung des evangel . Pfarrers
Superintendenten Ad . Schmidt. — 12. Junl Er¬
öffnung der Färberei - nnd Apprcturschulc an der
Adlerstraße. — 1. Juli Nebernahme des Betriebes
der Gaswerke. — 89. Augnst . Beigeordneter Dr
Waldschmtdt tritt aus . — 29. September Ein¬
führung deS evangelischen Pfarrers Kühne». —,
19. Dezember . Asieffor Dr Bertram wird al» be¬
soldeter Beigeordneter in sei« Amt etngeführt.
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1897 aut 12. Mürz Beginn der Erbauung des
zweiten WasserturmeS an der Gladbacher Strafe .
— 22 . März Feier des IVO. Geburtstages Sr .
Majestät des Hochs. Kaisers Wilhelm des Großen.
— 2. April Ankauf des Postgebäudes an der
Friedrichstraße durch die Stadt und Beschluß der
Stadtvcrordnetcn -Versammlung zur Errichtung
einer Markthalle auf diesem Grundstücke <Kauf -
prcts 228 500 M .) . — 25 . April Enthüllung des
Atoltkc -Dcnkmals auf dem Ostwall . — Inbetrieb¬
setzung der ersten Baumwollspinnerei an der
Spinnercistraße . — 27. April Einsührung dcS
Direktors der Höheren Mädchenschule Du Wehr¬
mann . — 10. August Erhebung der St . JohanneS-
gemcinde zur selbständigen Psarre . — Rcalgym-
nasialdircktor De Schauenburg tritt in den Ruhe¬
stand . — 1, Oktober Einsührung des Realgym-
nasialdirektors Pros . De Schwabe . — 8 . Oktober .
Seidenwarcnfabrikant Wilhelm Deutz schenkte der
Stadt cln in der Gemeinde Böckum an der
Hüttenallcc bclcgcneS Grundstück von 135 Mor¬
gen zwecks Anlage eines StadtwaldeS uub 20 000
Mark bar . — 4 . November Beschluß der Stadt -
verordncten-Bersammlung zur Errichtung einer
elektrischen Zentrale . — 6. November Erüssnnng
des Museums ans dem Karlsplatz. — 1. Dezember .
Beigeordneter Stomps tritt von seinem Posten
zurück. — 6. Dezember Allerhöchster Erlaß , mit¬
tels welchem Se . Majestät der König genehmigt ,
Laß das Museum den Namen „Kaiscr -Wilhelm -
Mnscnm" führe. — 9. Dezember Einsührung des
Rektors Dil Thpwisscn als Psarrer an St . Jo¬
hann . — 26 . Dezember . Der NegicrungSpräsidcnt
als Vertreter der Landcspolizcibehvrde bestimmt ,
daß der Ortsname Krefeld im amtlichen Verkehr
fortan mit dem Anfangsbuchstaben „K" zu schrei¬
ben sei .
1898 . 3. März. De Wilhelm Ursey wird zum
unbesoldeten Beigeordneten gewühlt . — 16. Mürz.
LanbschaftsratDe Christian Oppermann wird als
besoldeter Beigeordneter cingcsührt. — 17 . April
Einsührung des altkatholischcn Pfarrers Lic.
Moog . — 21 . April Beschluß der Stadtverord -
ncten-Vcrsammlnng zur Errichtung einer Ge¬
werblichen Schule . — 23 . und 24 . April Eröft-
nnng der großen Turnhalle des Krcfelder Turn¬
vereins ans

'Blumenthal . — 24 . Juli Vollendung
der Türme an der JoscphSkirchc . — Am 30 . Juli
starb der Ehrenbürger von Krefeld Fürst
von Bismarck. — 7. August Vollendung und In -
bctriebsetzung des zweiten Wasscrturmes an der
Gladbachcr Straße . — 12. November Erossnnug
der elektrischen Kleinbahn Krescld -Düsscldors und
15. Dezember Inbetriebsetzung für den öfsent -
lichen Verkehr. — Am 25 . November starb der
evangelische Psarrer Paul Kind .

1899 am 8. Februar Enthüllung des Kaiser -
standbildeS in der Trcxpcnhalle des Kaiscr -Wil-
Helm-Ainscums. — 30 . März Johannes Junker ?
gestorben . Er schenkte der Stadt eine Waldslüche
mit ausstchcndcm Gebäude und Johannesturm
ans dem Hülfer Berg . — 10. April Erösfnung
der Gewerblichen Tagesschule und Einsührung
des Direktors Wolbrandt. — 2. August Einsüh¬
rung des evangelischen Psarrers Keller . — 14,
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November Eröffnung des städtischen Elektrizitäts¬
werkes . — 18. Dezember GerichtSasscssor Do Edu¬
ard Crcmer in sein Amt als besoldeter Beigeord¬
neter eingesührt. — 22. Dezember . Stadtvcrord-
neien-Vcrsammlung beschließt den Bau Tincs Ha¬
fens bei Linn und von diesem ans eine Verbin¬
dungsbahn nach Kreseld , sowie die Eingemein¬
dung von Linn,

1899 . 4. Februar . Kreisschulinspcktor Du Wolss-
gartcn wird als Negicrungs- und Schulrat nach
Arnsberg versetzt. — 7. .Februar . Stadtvcrord -
nctcn-Vcrsammlung genehmigt den Slnkauf von
40,5 ha Waldslächc aus dem Hülscrbcrg. —>
1. April Einrichtung des Hasenbauamtes. — 24.
April und 10. November Verlegung der Kaus -
mannsschule nach Königstraße 24» und der Han¬
delskammer nach Nordwall 39 . — 16. Mai Eross -
nung der Volksschule Nr. 45 an der Buchenstraßc .
— 24. Mai Grundsteinlegung zur evangelischen
Pauluskirche. — 7. Juni . Offiziere und Mann -
schasicn der ans einer Rheinfahrt besindlichcn und
in Uerdingen landenden Kaiserlichen Torpedo-
bools -Division besuchen aus Einladung unsere
Stadls deren Bcwirinng durch die Stadt,' Fest -
kommerS . — 1. Juli Eintritt des Königlichen
KrciSschulinspektors De Wniff. — 27. August
Eröffnung des Stadtbadcs II an der Hülscr
Straße 28. — 3. September Erösfnung der Markt¬
halle . — 8. November . Der Regierungspräsident
bestimmt zusolge höherer Anordnung unter Auf¬
hebung der Verfügung vom 26 . Dezember 1897 ,
daß der Ortsname Ercseld künftig nicht mehr mit
„St", sondern mit „C " zu schreiben sei . — Nvv .
Einsührung des elektrischen Betriebes bei der
Straßenbahn .

1991 . IN Januar . Zwsihundcrtjahrseicr der
Erhebung Preußens zum Königreich . —
26. Januar siarb der unbesoldete Beigeord¬
nete L. F . Scqssadt. Außer Zuwendungen sür
das Kaiser -Wi^helm -Museum und die Etadt -
bibliothck vermachte er 150 000 Mark zu VolkS-
schnt- und Fortbildungsschulzwecken . sowie 15 000
Mark sür den Extrafonds der Armeuverwaltung.—
25 . April und 23 . Mat beschließt Stadtver -
ordnctcn-Versammlnng die Aufnahme einer
Anleihe von 11 000 000 Mark, zwecks Anlage
eines Rheinhafens und einer Eisenbahn-Ver¬
bindung von diesem bis Krefeld . — 10. April
Gesetz betr. die Erweiterung des Stadtkreises
Krefeld jEingemeindung von L i n nj . Am 3. Au¬
gust in Kraft getreten. — 29. Juni Grundstein¬
legung zur Annakirchc am Inrath . — Der Direk¬
tor deS Realgymnasiums a. D . De <Zä)ancnbutg
gestorben . — Am 18 . September verschied in Ervn-
bcrg i . T . der Geheime SanitätSrat De Friedrich
Märklin , Ehrenbürger von Krefeld . — 8. Novem¬
ber Einweihung des Gebäudes der Handelskam¬
mer und der Kaufmannsschntc. — 26 . November
Stadtbaurat Bnrkart gestorben . — 3. Dezember
Einweihung der evangelischen PaulnSkirche an der
Hülscr Straße .

1992 am 9. Januar Wahl des Stadtverordneten
Molcnaar zum unbesoldeten Beigeordneten. —
10 . März Grundsteinlegung zur Lutherkirche . —
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21 . April © ciRcorJmctcr Di: llrfcy ßeftoröcn . —
28 . April Wahl des Rcgiernngsbaumeistcrs Hcnt -
rich zum technischen Beigeordneten . — 8. bis
10. Juni wurde das ZS. Tonkünstlcrfcst des All¬
gemeinen deutschen MusikoereinS hier abgehaltcn .
— 20 . Juni Zweihundertjahrfeier der Zugehörig¬
keit der Stadt und Herrlichkeit Krefeld zur Krone
Preußen und Besuch des deutschen KaiserpaareS ,
bei welcher Gelegenheit der Kaiser die Verlegung
des 2. Westfälischen Husarcn -Regiment Nr . 11
non Düsseldorf nach Krefeld besaht . — 12. Sep¬
tember Beschluß der Stadtvcrordncten -Vcrsamm -
lung , der Militärverwaltung einen Platz tm Nord -
wcstcn der Stadt für Kascrnenbautcn , den Egcls -
berg bei Traar als Exerzierplatz und ein Gelände
im Hülfer Bruch für die Schießstände anzubieten .
— 1. Oktober wird der neue Berschub - und Güter -
bahuhof an der Dießem dem Betrieb übergeben ,
ebenso das Bahnpostamt an der Fischelner Straße
sjctzigeS Postamt II ). — 28 . Oktober beschließt die
Stadtvcrordneten -Versammlung die Einführung
des Schulzwanges sür die Gewerbliche Fortbil¬
dungsschule . — Einsührnng der neuen Grund¬
steuer -Ordnung nach dem gemeinen Werte . —
2. November Frau Marianne Rhodius gestorben, '
sie schenkte zum „Cornelius - de - Greifs - Unter -
stützungssonds " 1 800 000 Mark und dem Bezirk
Krcseld -Linn 100 000 Mark . — 5. Dezember Stadt¬
verordneten - Versammlung genehmigt das Ent -
lassungsgefnch des Oberbürgermeisters Geh . Reg .
Nat Küper zum 81 . März 1003 und wühlte zum
Nachfolger den Landrat des Kreises Gclsenkircheu ,
Dr. Hammcrschmidt . — 29 . Dezember Frau Her¬
mann Frank , Rosina geb . Meyer , gestorben . Sic
verwachte der Stadt 400 000 Mark zu wohltätigen
Zwecken.

1003 am 25. Februar Pfarrer von St . Joseph ,
Di: Hasenäcker , gestorben . — 20. Februar Wahl
des Stadtverordneten Heinrich Otto zum unbe¬
soldeten Beigeordneten . — 31. März Oberbürger¬
meister Geheimer Negicrungsrat Küper scheidet
aus dem Ilmtc . — ' 24 . April Einführung des
Oberbürgermeisters Du Hammcrschmidt durch den
Regierungs -Präsidenten Schreiber . — 25. April
Erössnung des Gcwerbeschulgebäudes Petersstraße
Nr . 123. — 20 . Mai Beginn der Hasenbauarbeiten .
— 24. Mai Einführung des De Sträter als Psar -
rrr von St . Joseph . — 8. Juli Einweihung der
umgcbauten Synagoge . — 9. August . Der Mcn -
noniten -Pfarrcr Weydmann gestorben . — 10. Au¬
gust cvang . Pfarrer emer . Fay gestorben . — 1. Ok¬
tober Gymnafialdircktor De Wollscissen in den
Ruhestand getreten . — 20 . Dezember Einführung
des Pfarrers der Mcnnonitengemeindc , Kraemer .

1004 am 8 . Januar Einiührung des Gymnasial¬
direktors Prokefsor De Schunck. — 30 . Januar
Emil de Greifs ist 25 Jahre lang unbesoldeter
Vcigeordntcr . — 3. März . Erwerbung der Be¬
sitzung Tannental durch die Stadt . — 2. April .
Die Stadtvcrordncten -Vcrsammlung beschließt die
Errichtung einer sechsklassigcn Realschule und
wählt den Professor Bohle zu deren Leiter . —
22. April Eröffnung der Handwerker - und Kunst¬
gewerbeschule. 1. Oktober Beteiligung des Staates
an dieser Schule . — 20 . April Einführung der

Schwestern des bayerischen Landcsvereins vom
Roten Kreuz als Pflegerinnen im städtischen Kran¬
kenhaus . — 29 . Mat Gymnasialdirektor a . D . De
Matth . Wollseissen gestorben . — 11. Juni Fünf¬
zigjährige Jubelfeier der Entstehung der „Wacht
am Rhein ." Enthüllung einer Gedenktafel am
Hause Fricdrichstraßc 22 , in welchem Karl Wil¬
helm das Lied komponierte . — 12 . Juni . Hundert¬
jähriges Bestehen der Handelskammer . — 6. Juli
Einweihung der evangelischen Lutherkirche auf dem
Augustaplatz . — 23. Juli Einweihung der Anna -
kirchc durch den Kardinal -Erzbischof Fischer . —:
25 . Juli Notbahnhof an der Kanalstraße in Be¬
nutzung genommen . — 20. September . Grundstein¬
legung zur Kaserne . — 26. Oktober Einführung
des Oberabbiners De Lcvi . — 12. Dezember Feier
des 50jährigen Bestehens der Städtischen Kapelle ^
15 . Dezember Stadtverordueten -Bersammlung be¬
schließt die Errichtung eines Kaufmannsgerichts .
1905 . 1«. Januar Oberbürgermeister De Ham¬
mcrschmidt wird zum Landeshauptmann der Pro¬
vinz Weitsalen gewählt (31. März ausgetreten ) . —
13 . März . Ter Eilgüterbahnhos an der Fischelner
Straße wird dem Verkehr übergeben . — 14. März .
Die Stadtverordnetcn -Vcrsammlung wählt den
Oberbürgermeister De Oehler aus Halberstadt zum
Oberbürgermeister von Krefeld . — 1. April . Da »
Bahnpostamt wird in ein selbständiges Postamt II
mngcwandclt . — Direktor Lehmann wird in sein
Amt an der Webeschule cingeführt . — Evaug .
Pfarrer Kühnen scheidet aus seinem Amte . —-
16. April Eröffnung der der Höheren Mädchen¬
schule angegliederten getrennten beiden Lehrcrin -
nen -Bildungsanstalten für Volks - und höhere
Mädchenschulen . — 2». April Vorläufiger Beschluß
der Stadtvcrordneten -Versammlung wegen Ab-
sührung der Schmutzwasscr und Fäkalien in den
Rhein . — 1. Mai Errichtung einer Haushaltungs¬
schule für Mädchen an der Volksschule Nr . 25. —
4 . Mai . Explosion in der chemischen Fabrik von
Lcitholf , Florastraße , wobei drei Arbeiter tot blie¬
ben . — 18. Mat Einsührung des Oberbürger¬
meisters De Oehler . — 18. Juni Enthüllung des
L. -F .-Sey ?sardt -Denkmals auf dem Ostwall . —
20 . Juni Seidcnwarenfabrtkant Heinrich Schultz
gestorben . Er vermachte 83 000 Mark zu sozialen
und wohltätigen Zwecken. — 8. Juli Prosessor
Bohle wird zum Direktor der Realschule bestätigt ,
— 20. Juli Beigeordneter Brockerhof gestorben .
Die Erben stifteten der Stadt 50 WO Mark zu
wohltätigen Zwecken. — 22 . September . Tie katho¬
lische St . Annagcmeinde wird zur selbständigen
Pfarre erhoben . — 1. Oktober . Fünfzigjähriges
Bestehen der Wcbeschule. — 12. Oktober Stadtver -
ordneten -Versammlung genehmigt de» mit der
Zeche „Rhcinpreußen " aus 20 Jahre abgeschlvsiencn
Vertrag wegen Lieferung des elektrischen Stromes .
— 0. November Rheinhafen dem Verkehr über¬
geben . — 15. November . Ter ehemalige Kreis »
physikus Geh . Sanitätsrat De Heilmann gestor¬
ben . — 23. November Stadtverordneten -Vcrsamm -
lung genehmigt den mit der Verwaltung der Kre -
selder Eisenbahn abgeschlossenen Vertrag wegen
Höherlegung der Eisenbahn im Süden und
Westen , (Barzuschuß 450 0W Ml .) . — 28 . November ,' Einführung des ersten Psarrers von St . Anna ,
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am Inrath , Kayser . — 14. Dezember Nnkaus des
'Rhodtusschcn HaufcS Friedrichstraße 18. — LI. De¬
zember . Beschluß der Stadtverordncten -Versamm -

lnng betreffs Einführung der Alters - und Hintcr -
bltcbcnen -Versorgung der Arbeiter in städtischen
Betrieben . — 21 . Dezember Stadtvcrordnctcn -

Vcrsammlung beschließt die Anstellung eines
. städtischen Musikdirektors und wählt hierzu den
Kgl . Musikdirektor Theodor Müller -Reuter . —

Fertigstellung des Laufbrunnens auf dem Schwa -
ncnmarkt (Geschenk des Kommerzienrats Heinrich
Müller -Brüderlm ) .

1806 am 17. Januar Einführung des evang .
Pfarrers Bender . — 24. Februar . Rentner Oskar
Flemming htnterließ der Stabt 18 000 Mark als
Grundstock sür ein SicchenhauS . — 27 . Februar
Stadtverordnetcn -Berfammlung stiftete anläßlich
der Silbernen Hochzeit unseres Kaiscrpaarss
108 000 Mark zur Förderung der Kunst . — 2. April
Einführung des 2. Westfälische » Husaren -Re -

gimcnts Nr . 11 durch S . M . de « Kaiser Wil¬
helm II . — 20 . Mai Artur von Beckerath ge¬
storben . Er vermacht « sein Vermögen von 100 000
Mark zu wohltätigen , Kunst - und Musikzwccken . —
12 . Juni Nnkaus des früheren ReichsbankgebäudcS
am Jungfcrnweg für die Städtische Sparkasse . —
20 . Juni Stadtvcrordneten -Bersammlung beschließt
die Hergabe von verschiedene » Plätzen sür die
Volks - nnü Jugenbspicle . — 0. Juli Einweihung
des Rheinhafens . — 11. Juli Bildung eines Ka « f-

inaiiusgcrichts . — 2. August . Stadtverordnctcn -

Vcrsammlung beschließt den Ankauf eines Grund¬

stückes an Krakauen sür de » Neubau des Real¬

gymnasiums und verleiht dem Konservatorium den
Titel «Städtisches Konservatorium der Musik ". —
12 . August Dechant Lefranc wird zum Ehrcndom -

herrn des Kölner Domes eingesetzt . — 3. Sep¬
tember . Explosion eines Spiritusbehälters aus der

Luthcrstraße , wobei mehrere Kinder getütet und
andere schwer verletzt wurden . — 10 . September
Erössuung des Landgerichts (8. Dezember erste
Schwurgerichtssitzung ) . — 18 . Oktober Ankauf
eines 18 Hektar großen Grundstückes an der

Hückelßmcy für das Wasserwerk . — 18 . November

Erüsfnung der Straßenbahnlinie zur Kaserne / —

Ankauf der Stabthalle durch die Stadt . — 1. De¬

zember Eröffnung des städt , Bvlksbüros mit

RcchtSanskunftstelle . — 2 . Dezember . Einioeihnng
und Inbetriebnahme des ReichsbankgcbäudeS am

Friebrichsplatz . — 18 . Dezember Stadtvcrorbnetcn -

Bersannnlung beschließt die Festlegung des Be¬

bauungsplanes für Krefeld -Linn sowie die Ein¬

gemeindung von Bockum -Verbcrg und Oppum . —

Die neue Willicher Eisenbahnstreckc in Betrieb

genommen . — 20 . Dezember Ucbernahme des Nab -

rungSmittel -UntersuchungSamteS durch die Stadt .

1887 . 8. Januar . Evang . Psarrer Schütz feiert

sein liOjähriges Dienstjnbilättm . — Februar . Rent¬

ner Wilhelm Tcust schenkt üü 000 Mark zum Er¬

werb weiterer Grundflächen zur Ecweiternng des

StadtwalbcS . — 21. März Stadtvcrordncten -Der -

fammlnng beschließt die Errichtung einer Schutz -

balle aus dem Vvlksspiclplatze an der Sprüdcnral -

straße . — 1. April Ausdehnung des FortbildungS -

ichulzwaugeL auf sämtliche jugendliche Arbeiter

und llcbcrnahme der Gcwcrbl . Fortbildungsschule
und der Gewerblichen Tagesschule durch den Di¬
rektor llhrmann . — Evangelischer Psarrer Liz .
Evcrling scheidet aus feinem hiesigen Wirkungs¬
kreise . — 18 . April Erben Frau Arnold Köttgen
schenken zum Besten des städtischen Krankenhauses
18 000 Mark . — 20 . April trat die neue Bau -Po -

lizei -Ordnung in Kraft . — 25. April Erüsinnug
deS Automobll -Lmnibus -Vcrkehrs Krcscld -Linn -

Rbeinhafcn . — 14 . Mai . Der Landtag genehmigt
die Eingemeindung von Bockum -Verberg und Op¬
pum . — 12. Juni allgcnicine Berufs - und Gc -

werbezählnng . — 8. Juli Besuch Sr . Exzellenz
des Herrn Handclsmintsters De Tellbrück . — Er¬

öffnung des Güterbahnhoscs der Krcfeldcr Eisen¬
bahn an der Vierscncr Straße . — 18 . Juli . Der

bisherige Bürgermeister von Böckum , Philtbert
Kcutmann , wird zum besoldete » Beigeordneten ge¬
wählt . Am 80. Oktober in sein Amt cingcsührt .
— 1. September leierte Psarrer Paul » an Tt .
Marien sein öOjährigeS Priesterjubiläum . —
25. September starb der 1 . Vorsitzende der Han¬
delskammer , Geh . Kommerzienrat Heinrich Scys -

fardt . — 15. Oktober Eingemeindung der Ortschai -
tcn Bock « m , B c r b c r g und Oppum nach
Krcscld . — Einrichtung eines AutomobilvcrkchrS
von Krefeld nach Traar . — 81 . Oktober . Geb .
Kommerzienrat Emil de Greisf wird zum Ehren¬
bürger der Stadt Krefeld ernannt . Er stiftete
50 000 Mark zur Errichtung eines Kinbcrhctnis .
— 28 . November . Kommerzienrat Gustav Scheib -
lcr schenkte 5000 Atark für das Naturwissenschaft¬
liche Museum . — 27. November . Der evangelische
Psarrer Wewer wird in sein Amt cingcsührt . —
8 . Dezember feierte Kgl . Zollrat Puhlmann sein
50jährlges Dienstjubiläum . — 7. Dezember . Eröil -

nnng deS Hanpt -Personenbahnhoses am Ostwall .

1888 . 1. Januar wird I » Krefeld ein Königs .
Bergrcvicramt errichtet . — 24 . Februar . Bcigeord -
nctcr Philibert Kcntmann gestorben . — 24 . Fe¬
bruar . Der am 7. Februar verstorbene Stadtver¬
ordnete Philipp ElauS vermachte der Stadt 20 000
Mark zu wohltätigen Zwecken . — 21 . März ,Feier
des 50jährigcn Bestehens des Naturwtsicnschast -
ltchcn Vereins . — 1. April Jntbctriebnahme der
städtischen Kleinbahn (Schleppbahn ) Rhcinhakcn —

Krefeld und Station Kresclb -Ost . — 4 . April
Eröffnung der Stadtbibliothck nebst Lesehalle und
des Naturwissenschaftlichen Museums tm Martanne -

Rhodiusschen Hanse Friedrichstraße 18. — 10. April
Ekösfnung der Straßenbahn nach Kr .-Linn . —
11 . Mai Grundsteinlegung zur katholischen (Elisa -
belhj -Kirche in Kreseld -Berberg . — 8l . Mai . Ju -
betriebnahnic der Straßenbahn zum Rhcinha 'en .
— 21. Juni . Große militärische Gcdcnkscicr der
Krieger -, Landwehr - nnü Militärvereine des
Stadt - und Landkreises am Denkmal an der Hül -
kelsmcy zur Ertunerung an die Schlacht bei Kre¬
feld vor 150 Jahren am 28 . Juni 1758 . ~ -
25 . Juni . Stadtbaurat Lubkzynsk ! wird zum be¬
soldeten Beigeordneten gewählt . — 1. Juli . DaS
Amtsgericht Krcscld wird zum Schissahrtsgericht
bestellt . — 4 . Juli . Anbringung einer Gedenktafel
am Hause Friedrichstraße 2 (Hotel Beltz ) zur Er¬
innerung an den Besuch Seiner Majestät König
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Friedrich II. des Großen am 10. Juni 1763 bei
Friedrich und Heinrich von der Leycn . — 1. Au¬
gust . Eröffnung der Personcn-Vahnhüfe der Lre-
felbcr Eisenbahn an der Saumstraßc und am
Frankenring , sowie der Haltestelle Benrad . —
6. August wird die Walderholungsstätte „Hoch¬
bend " im Vorster Wald feierlich eröffnet. —
15. August . Feier des 25jährigen Bestehens der
Kgl . Färberei - u. Appretnrschnle . — 17. Septem¬
ber Einführung des Stadtbaurates Ludwig Lubs-
zynski als besoldeter technischer Beigeordneter. —
20 . September starb Oberpsarrer Monsignore Jo¬
hannes Lcfranc, Dechant und Ehrendomherr. —
0i - September Beigeordneter De Richard Bertram
auf 12 Jahre wiedcrgcwählt und bestätigt . —
1. Oktober . Vürodircktor HcrDann Hosswann
tritt in den Ruhestand. — 5. Oktober feierte Po-
lizci -Oberkommistar Wilhelm Verhülsdonk fein
MjährigeS Tienitjubiläum . — 8. Oktober . Kath ,
Pfarrer Hubert Flecken wird zum Dechanten dcö
Dekanats Krefeld ernannt . — 14. Oktober . Explo¬
sion tu der Eisfabrik von E . E. Tchrocrs in Er .-
Roctum . - - 15 . Oktober geht Krciöschnlinspektor
Da Wulff als König !. Regicrungs - und Schulrat
nach Arnsberg. — 22 . Oktober . Der unbesoldete
Beigeordnete Heinrich Otto aus 6 Jahre wicderge -
wählt und bestätigt . — 28 . Oktober wurde niit
dem Bau der Höheren Töchterschule au der Mör¬
ser Straße begonnen. — 18. November . Eröffnung
der umgebaiiten und bcdcuteud vergrößerten
Stadthatle . - - 22 . November Einiveihung der
katholischen Elisabcthkirche in Krefeld -Perberg . —
24 . November . Die verstorbene Ncntnerin Frau
Witwe Wilhelm Jcntges gcb . Schneider schenkte
letztwillig der Stadt 10 600 Mark zu Ivohltätigcu
Zwecken . — 20. November . Kommerzienrat Albert
Oetker überwies der Stadt das Künstlerheim an
der Hüttcn-Allec . — 8. Dezember Amtseinführung
des kathol . Dechanten Flecken als Obcrpfarrcr an
Tt . Dionysius.
1909 . 13. Januar . Frau Marie Sohmauu geb .
Sttnnes schenkte dem Krefeld « Frauenverein für
arme Wöchnerinnen55 000 Mark. — 20. Januar .
Ekfenbabnunglück in Krefeld -Linu, drei Schiver -
verlctztc , wovon ein« starb . — 31. Januar Aus¬
tritt des jum besoldete» Magistratsrat in Dort¬
mund gewählten Beigeordneten De Eduard Ere-
m« aus städtischen Diensten. — 2. Februar wird
der kath . Psarrer De Karl Gey ans Mouheim
als Pfarrer von St . Stephan in sei « Amt ring«
sührt . — 8. Fcbrnar . Schnlinspektor De Mathien
and Kempen zui» Kgl . Kreis- und Stadtschul-Jn -
spcktor in Lreseld ernannt . — 16. Februar . Kom¬
merzienrat Moritz de Sreisf schenkte 5000 Mark
zur Errichtung eines Lanfbrnirneus auf dem Bok -
tumer Platz in Kr.-Bockum. — 28 . April. Einfüh¬
lung des Ttadtsyndlkus De Ferdinand Freiherrn
rwn Hausen ans Alioua als besvlXetcr Beigeord¬
neter. — 20 . Mai wurde mit dem Ban des Haupt-
zollamisgebandssau der Kanalstraße begonnen . —
3. Juni . Tic städtische Feuerwache und die Des¬
infektionsanstalt au der Florastraße in Betrieb ge¬
nommen. — 8. Juli . Koinmcr ^ enrat Moritz de
Greifs schenkte der Stadt 25 000 Mark für soziale
Wohlfahrtseinrichtungen. — 1. August . Die Kre -
jcld-Düffelborier Kleinbahn wird über die Kron-

prinzenstraße geleitet. — 7. August starb Kommer¬
zienrat Albert Oetker . Er vermachte letztwtllig
50 000 Mark dem Kaiser -Wtlhelm-Museum und je
10 000 Mark der städtischen Armenverwaltung und
dem städtischen Krankenhause. — 14./15 . August .
Besuch des preußische» General-Feldmarschslls
Grafen von Haeseler in Krefeld . — 8.- 27 . Sep¬
tember. Große Einquartierung infolge der Herbst -
Truppenübungen. — I . Dezember . Besoldeter Bei¬
geordneter Du Ehristiau Oppermann scheidet aus
seinem Amte . — 7. Dezember . Inbetriebnahme der
Straßenbahn nach Traar .
1910. II. Februar wählt die Stadtverordneten¬
versammlung au Stelle des aus dem Amte schet -
dcuden De Wehrmann de» Direktor an der Real¬
schule Profcflor Georg Bohle als solchen an der
Höheren Mädchenschule . — Am 24 . Februar wurde
Diplom-Ingenieur De Wilhelm Krawinkel zum
Ttadtbaumcister und Vorsteher des Kanalamtes
gewühlt . — 1 . April. Ortsstatuie über den An¬
schluß an die Entwäffcrungskanäle und über die
Kanalbeuutzungsgebvhreu in Kraft getreten. —-
3. Juni . Beginn der Arbeiten für die elektrische
Straßenbahn nach Willtch und Schtesbahn . —
80 . Juni . Wahl des Tierarztes Dr May aus Kiel
zum Schlachthosdirektor an Stelle des ausgeschic -
denen Tchlachthofdirektors Heckmann . — Ankauf
der Besitzung „HauS Schönwaflcr" durch die Stabt
zum Preise von 275 000 Mark. — Rentner Julius
Wintgcns schenkte der Stadt 100 000 Mark zu so¬
zialen und gemeinnützigen Zwecken. — 1. Juli .
Inbetriebnahme des Kcbänbcs für bas Hauptzoll¬
amt au der Kanalstratze . — Erbssnimg der Lande-
stcllc am Rhcinhafen für Pcrsoncnschisse . —
15. Juli . Ankauf des Häuserblocks am Ostwall
zwischen St .-Anton-, Wilhelm-, und Lohstraße zum
Preise voll 1 250 000 Mark. — Tie Stadtverord¬
neten beschlossen den Ankauf des JentgcSsche »
Grundstücks sHeycS) an der Stcckendorfcr Straße
und besten Umwandlung in einen „Kaiscr -Fricd-
rich-Hain". Am 20. Juli dem Verkehr übergeben.
— 2 . August . Eröffn» » » der neuen Klinik de ?
Evaugcltscheu Tchwestcruhcims . — 8. August . Etn-
suhrung des zum Nachsolgcr des ausgeschiedenen
Beigeordnete» Dr Oppermann gewählten Ge -
richtöastcstors Kurt Büren aus Düsseldorf ln sein
Amt. — 15. September. Eintritt der AmtSgcrtchtk -
bezirke Lobberich und Kempen in den Landgc -
richtsbezirk Krefeld . AmtsgerichtSbczirk Dülken
scheidet auS denk Landgcrichtsbezirk Krefeld aus .
— 23 . September. Gründung der Krcselbcr Horel -
Aktien -Gcscllschast aus Anregung der Stadtverwal¬
tung und unter Förderung durch die städtische
Vertretung . — 28 . September. Kath . Pfarrer
Msgr. Pauly an Liebsrauen gestorben . —
30. September. Antritt beS Stabtbaumeisters
Micther. — 1. Oktober . Fortbtlbungkschuldirektor
Karl Uhrmauu tritt t» den Dienst der Stadt Köln
über . — Eröffnung der Straßenbahnlinie nach
Willtch und Schieibahn. — Zollrat Puhlmann tritt
in den Ruhestand. — Evang. Pfarrer Schütz tritt
in den Ruhestand, an seine Stelle tritt sein Sohn
Ernst, bisher Pfarrer in Traben -Trarbach, der
am 18. Oktober etngcführt wirb. — Wahl des
Profeffors Dr Junker zum Direktor der Realschule -
— 10, November . Oberbürgermeister Dr Oehler
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wird zum Oberbürgermeister uon Düsseldorf ge¬
wählt. — Die Stadtverordneten beschlossen , das
„Naturwissenschaftliche Museum" von der Fried¬
richstraße nach der Stcckendorfcr Straße Maiser-
Friedrich-Hain) zu verlegen. — 1. Dezember . Wahl
des Erste » Bürgermeisters von Minden i . W.
Dr Johansen zum Oberbürgermeister von Krescid .
— Die Straßenbahnlinie von Heideck bis zum
Kresclder Stahlwerk wird dem Verkehr übergeben.
— 22. Dezember . Einsührung eines Einheitsprei¬
ses für Leucht-, Koch - und Heizgas.

1911. 5- Januar. Kommerzienrat Ernst von
Scheven stiftete 15 000 Mark für künstlerische
Zwecke. — Der Stadtrat beschließt die Erbreite¬
rung der St .-Anton-Straße zwischen Ostwall und
Lvhstraßc . — 14. Januar . Oberbürgermeister De
Ochler scheidet von Krefeld . — Beschluß der
Stadtverordneten zur Gewährung eines Ehrensol-
dcs sür die KriegSvetcrancn. — 10. Februar , Dr.
Johansen wird als Oberbürgermeister in fein
Amt cingeführt. — l9. Februar . Einsührung des
Pfarrers Peter Hubert Esser auS Hermülheim an
der Liebfraucnkirche . — 21 . Februar . Wahl des
Oberbürgermeisters De Johansen zum Mitglieds
SeS Herrenhauses. — 9. März. Der verstorbene
Kausmann Hermann Schelleckes hinterlieb 10 000
Mark sür die Waldcrholungsftättc und 10 000
Mark für ein Kinderheim. — 2. April. Erster
Stcrnblumcntag in Kreseld . lReinertrag 28 000
Mark .) — 20 . April. Beschluß der Stadtverord¬
neten zum Ankauf des JcntgeSschcn Geländes an
der Hiittcn-Allcc für eine Rennbahn. — 2. Mai.
Das Zeppelin-Luftschiff „Deutschland " überflog
zum erstenmal unsere Stadt . — !>. Mai . Grün¬
dung dcS Krcfeldcr Nennvereins . — 18 . Mai.
Kath . Pfarrer Krichel in Kr. -Bvckum gestorben . —
24 . Mai . Eröffnung der Gewerbe-, Industrie - und
Kunstausstellung für den Nicdcrrhcin (veranstaltet
von der Handwerkskammer Düsseldorf , Abtei¬
lung VI) aus dem Gelände am Sprödcntal durch
den Oberpräfidentcn der Rheinprovinz, Exzellenz
von Rheinbabcn. Schluß der Ausstellung 24 . Juli .
— Im Mat Vollendung des äußeren Umbaues
der Dionysiuskirchc . — 1. Juni . Das Luftschiss
„Ruthenberg II" , das vom Ausstellungsgeländc
aus ausgesticgcn war , mußte hinter St . Tönts
eine Zwangslandnng vornehmen, wobei es stark
beschädigt wurde. — 13. Juni . Die Stadtverord -
ncten-Versammlung beschloß, das Gebäude für
das Realgymnasium am Moltkeplatz zu errichten ,
sowie die Errichtung einer Leichenhalle auf dem
Friedhöfe. - 28 . Juni . Der bisherige Pfarrvcr -
ivalter De Johannes Nicßen an der Gertrudis -

tirchc in Kr.-Bockum wird als Psarrer daselbst
cingcsllhrt. — 28 . Juni . Termin 1. Juni verstor¬
bene Kommerzienrat Gustav Scheibler hintcrlicß
30 000 Mark zu wohltätigen Zwecken. — Die
Pläne sür die Elisabethkirchc am Vtktoriaplatzwer¬
ben von der Staötvcrordnctcn -Vcrsammlung ge¬
nehmigt. — 13. Juli . Enthüllung des vom Vcr-

schönerungsverein gcstistctcn Wcbcrdcnkmals uuk
dem Südwall . — 17. Juli . Geh . Kommerzienrat
Emil de Greifs, Ehrenbürger der Stadt Kreseld ,
legt seine Ehrenämter als Stadtverordneter und
Beigeordneter nach 38- bzw. Mjähriger Tätigkeit
»tederj — 18 , Juli . Bruno Werntgen aus Köln
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macht vom Stabtwald ans die ersten Ansslüge mit
seinem Lnftsahrzcng „Schwalbe " . — 19. Juli .
Fritz Schlüter erscheint von Diisseldors kommend
mit seinem Flugapparat „Taube" über der Stadt .
— 20. Juli . Erössnung des „Naturwissenschaftlichen
Museums" im Kaiier-Friedrich-Hain. — Am 27.
Juli beschließen die Stadtverordneten den Umbau
und die Errichtung der früheren höheren Mäd¬
chenschule, sowie der an das Rathaus am West¬
wall anstoßenden Häuser zu Biirozwcckcn . —<
2. August . Der frühere besoldete Beigeordnete
De Ehr . Oppermann starb in Recklinghausen . —>
13. August . Das „Pauly -Stftt ", Kinderheim und
Rähschnlc , crösknet . — 17. September. Das er¬
weiterte Stadtwaldhaus dem Verkehr übergeben.
— 1». September. Zcppelin-Luftfchisf „Schwaben"
über Krefeld . — 21 . September. Die Stadtver¬
ordneten wählen Kommerzienrat Moritz de Grcisf
als Nachfolger des Geh . Kommerzienrats Emil
de Greift zum unbesoldeten Beigeordneten. — Die
Verlängerung der Straßenbahn nach dem Forst-
wald wird genehmigt . — 28 . September. Beginn
des Baues der Elisabethkirche am Viktoriaplatz.
— 30. September. Einweihung des Lyzeums und
Ober-Lyzeum? ssrüher Höhere Mädchenschule) an
der Mörser tSraßc . — 1. Oktober . Tanitätsrat
De ErasmuS feierte sein 25jährigeS Jubiläuin
als Oberarzt am Stadt . Krankenhaus. — 22 . Ok¬
tober . Einweihung des Erweiterungsbaues der
Kgl . Gewerbesammlung. — 20 . Oktober . Tie
Stadtverordneten beschließen die Schaffung einer
sechsten Beigeordnetenstellcund einer Stadtasscssor -
stellc. — 4 . November. Vierzigste Hauptversamm¬
lung des Nicderrhcinischcn Vereins für Gcsund -
hcitöpslcgc in der Stadthallc. — 8. November .
Einweihung des Kiudcrbrunncns (Geschenk des
Herrn Geh . Kommerzienrats F . W . Tcußcn) auf
der Hohcnzollernstraßc in Gegenwart des Regie¬
rungspräsidenten. — 9. November . Stadtvcrord-
nctcn-Versammlung beschließt die Errichtung
einer Einäscherungsanlage auf dem Fricdhos. —
10. November . Beigeordneter Kommerzienrat Mo .
ritz de Greifs wird in sein Amt cingeführt.
20 . November. DaS Verwaltungsgebäude der
G .-W .-E.-Bcrke an der Kanalstraßc wird seiner
Bcstimniung übergeben. — 7. ■Dezember . Tic
Stadtverordneten wählen Assessor De Treutlein
zum besoldeten und Fritz de Greift zum unbesol¬
deten Beigeordneten sür die ncugeschafscnen Bei -
gcorönctenstellcn . — 18 . Dezember . Stadtassessor
De Josef Kloos tritt in städtische Dienste . — Am
22. Dezember starb der Ttistxr des Stadtwaldes
Rentner Wilhelm Deutz . — 23 . Dezember . Eröss¬
nung des Hotels „Kreselder Hos" am Ostwall ,
Ecke der St .-Anton-Straße .

1912. Am 10. Januar wurde hier mit dem
Sitze in Krestftd das Landschaftskomitcc für Na -
turdenkmalpslcge am linken Nteder̂ hcin , aner¬
kannt von der Staatlichen Stelle sür Natnrdenk-
malpslegc in Preußen , gebildet . — Die am
7. Februar 1911 in Vcrlin -Tchöncbcrg verstor¬
bene Frau Wwe . Friedrich Mathias , Vcrta gcb.
Tcndcring, aus Krefeld , vermachte der Stadt
100 000 Mark zur Errichtung und Unterhaltung
eines Damenstists (Mathias -Tcndertng-Äikt ) .
— 4. Februar . Der frühere Oberbürgermeister
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Geh . Negierungsrat Ernst Küper in Hameln im
78 . Lebensjahre gestorben . — 8. Februar . Ein¬
führung - es bcsolüctcn Bcigeorbnetcn De Treut -
Icin und unbesoldete » Beigeordneten Fritz
de Greisf . — 22 . Februar . Die Stadtvcrordnctcu -
Bcrsammlung beschlicht die Errichtung einer be¬
sonderen Scminnrübungsschule an der Bürger -
Mädchenschule. — 11. April . Die am 21. Februar
1812 verstorbene Witwe Joses Spettmann , Katha¬
rina geb . Hufschmtöt , vermachte der Stadt 18 000
Mark zu Armcnzwecken . — Rentner Julius Wint -
gens , am 31 . März gestorben , hintcrlicß der
Stadt Ivb ()00 M . zu Wohlsahrtseinrichtungeu , so¬
wie je 18 888 M . den! Vaterländischen Fraucn -
vercin , dem Johannitcr -Schwcsternheim , der Rek¬
tor - Pauß - Siistung (Blinden - Vereinigung ) , der
Walderholnngsstätte und für die Entsendung
kranker Kinder in die Ferienheime . — 17 . April .
Zeppclin -Lustschiff „Viktoria Luise" über Krefeld .
— 6. Mai . Landrat Geh . Regterungsrat De Lim -
bourg gestorben . — 28. Mai . Die Stadtverordneten
beschließen die Errichtung eines Strandbades ober¬
halb des Rhcinhascns . — 19. Juni . Parsevals
„Eharlotte " übcrslog Krefeld . — 9. Juli . Be¬
schluß der Stadtvcrordncten -Vcrsammlnng , den
Bahnhof Krescld -Ost der Hafenklcinbahn nach
der Dießcmcr Straße zu verlegen und die Er¬
weiterung der Werstanlagen am Rhcinhafen . —
17 . Juli . Erösfnnng des Strandbades . — 1. Au¬
gust. Tie Stadtverordneten beschließen die
Ncbcrnahme der Müllabfuhr in den Etgenbetricb
der Stadt und die Einrichtung städtischer Schirr¬
höfe . — Vom 21 . September bis 20. Oktober
Ausstellung „Die Elektrizität in Hans und Hot "

aus dem städtischen Grundstücke am Hauptbahnhose .
— 28. September . Bei starkem Nebel erfolgte
morgens ein Straßenbahnzusammcnstoß auf der
Strecke Krcseld -Rhcinhafcn in der Nähe von Haus
Schönwasscr (28 Verletzte ) . — Die Errichtung eines
Bolksschnlgebändes in Kr .-Oppum von der Stadt -
verordnetcn -Versammlung beschlossen. — 28 . Sep¬
tember . Einweihung des Muscumsanbaucs . —
8.- 5. Oktober . Zwölfter Fortbildungsschultag in
Krefeld . — 18. Oktober . Fest des 28jährigen Bc -
stchcus der Kausmannsschnle der Handelskammer .
— 28. Oktober . Die Siadtverorüncten beschließen
die Nebernahmc des alten Stadttheatcrs .aus die
Stadt und die Errichtung eines Stadttheatcr -

gcbäudes am Ostwall . — Eine in der Bürgerschaft
in der Zeit vom 8. November bis 81 . Dezember
veranstaltete Sammlung für das ncucStadtthcater
hatte ein Ergebnis von 887 981 M . auszuweiscn .
— 8. November . Grundsteinlegung der Elisabeth¬
kirche durch den Wcihbischos vr . Müller ^aus Köln .
— . 19. November . Hermann von Beckcrath ge¬
storben ) er gehörte 27 Jahre dem Stadtrate an .
— 8. Dezember . Die Stadtverordneten be¬

schließen, eine Anleihe von 25 Millionen Mark
auszunchmcn .

1013 . IG. Januar. Die Stadtverordneten be¬
schlossen die Gründung eines Fonds zur Belei¬
hung von Arbeiterctgenhäusern sowie den An -

kaus des 12 Morgen großen „Grotenburg " -Grn » d-

stückeS an der Krcfcldcr Straße in Ki .-Bockum.
— Stadtverordncic Bernhard Hagcmes konnte

auf eine 28jährige Tätigkeit im Stadtrats zurück-

blickcn. —21 . Januar . Kom . Landrat Eichhorn
wird zum Landrate des Landkreises Kresclü er¬
nannt . — 29 . Februar . Die Stadtverordnete »
beschließen die Errichtung eines Denkmals im
Stadtwaldc für den verstorbenen Sttster des
Stadtwaldcs , Rentner Wilhelm Deuß , und den
Bau einer Fischhallc . — Jakob Fellcr vermachte
sein Vermögen von 8888 Mark zum Besten von
unvermögenden Krüppeln u>ü gebrechlichen
Leuten Krefelds . — Brandmeister Bernhard er¬
hält nach Genehmigung des Rcgicrungspräsidcn -
tcn den Titel Obcrbrandmeistcr . — Vom 22 . Fe¬
bruar bis 21. Juni Fälberansstand . — 9. März .
Die altkatholischc Gemeinde -Versammlung wählte
den Psatrer Leopold Schmidt aus Blumberg in
Baden als Nachsolger des zum Bischof gewählte »
Pfarrers De Moog . — 10 . März . Hundertjahr¬
feier der Stistung des Eisernen Kreuzes . —
18. Mai . FünszigjährigeS Bestehen der Armen »
Verwaltung . — 29 . Mai . Tie Stadtverordncten -
Vcrsammlnng beschließt die Herrichtung eines
Kaiser -Wilhelm -Parkes mit Spielplätzen an der
Vissingstraße und die Anlegung eines zweiten
Stadtwaldcs an der Gladbachcr Straße . —
6.- 7. Juni . Feier des hundertjährigen Bestehens
des 2 . Westfälischen Hnsarcn -Rcgiments Nr . 11.
— 11 . Juni Eröffnung der Rennbahn an der
Hüttcnallce . — 2. August . Beigeordneter Heinrich
Otto gehörte 28 Jahre dem Stadtrate an . —
11. September . Beigeordneter 31. Molenaar wird
als solcher wiedergewählt . — 15 . September . Das
Amtsgericht Viersen scheidet aus dem Land »

gerichtsbczirk Krcseld ans . — 18. September . Er¬
öffnung der Fischhallc . — 1. Oktober . Tic städ¬
tische MüllabsMr in Betrieb genommen . — 8 .
Oktober . StaottAtsbeschlutz über Trennung der
Geschlechter in den Oberklassen der Volksschulen .
— 30. Oktober . Beschluß der Stadtverordneten
über die Ausdehnung des Fortbildungsschnl »

zwangcs ans alle männlichen jugendlichen Ar¬
beiter . — 31 . Oktober . Einweihung des Dcuß -
Dcnkmals im Stadtwald .

1011 . 11 . Januar. Beigeordneter Banrat
Hentrtch wird auf 12 Jahre wicdergewühlt . —
2. April . Stadtvcrordneten -Versammlung be¬
schließt die Errichtung eines HasenamtsgebändeS .
— 23 . April . Stadtverordncten -Vcrsammlnng be¬
schließt den Neubau des Korncltusstiftcs und
Kinderheims . — 7. Mai . Wahl des Assessors Max
Printzcn zum besoldeten Beigeordneten . —
8. Mai . Der chirurgische Pavillon an der Mari -
anne -RhodinSstraße wird in Benutzung genom¬
men . — 10. Mai . Blumentag des Roken Kreuzes )
Jkeincrgebnis 22 880 Mark . — 6. Juni . Betriebs »
crvsfnung des Bahnhoss Moritzplatz der Krcscldcr
Eisenbahn . — 1. Juli . Errichtung der Postageu -
tur Krcseld -Rhcinhasen . — 13. Juli . Erössnung
des Säuglingsheims an der Pctcrstraßc . —
2. August . Das Husarcn -Regimcnt Nr . 11 rückt
aus ?!nlaß der Mobilmachung aus . — 3. August .
Einführung des besoldeten Beigeordneten
Printzen . — 21. September . Stadtverordnetcn -

Verfammlung beschließt die Gründung einer
KricgSbarlchcnskassc . — 38. September . Errich¬
tung eines MictciniguugSamts . — Hundertste
Wiederkehr des Geburtstages der großen Wohl -
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täterin Frau Marianne Rhvbius, gcb . de Grcisf.
— 8. Dezember . Erössnnng des Gemeindehauses
in der LIcbfranenpfarrc.

1918 . 17. Januar . Einweihung der St . Elisa¬
beth -Kirche. — 27. Januar . KaisersgeburtstagS-
spendc siir das Rote Kreuz ; Ergebnis der Samm¬
lung 158 060 Mark. — 14. März. Einführung der
Brotkarte. — L/'April. Im Kaiser -Friebrich-Hain
wird der Auslichtstempel mit der Büste Kaiser
Friedrich III. sertiggcstcllt . — 1. Juni . Das Real¬
gymnasium wird nach einer Schulfeier seiner Be¬
stimmung übergeben . — 4 . August . Einsührung
einer Flcischkarte . — 5. September. Gedächtnis¬
feier siir den Tondichter Carl Wilhelm' aus An¬
laß der 188. Wiederkehr des Geburtstages . —
28 . September. Die Fenerbcstattungsanlagc wird
tu Benutzung genommen ; die erste Einäscherung
findet am 4. Oktober statt . — 31. Oktober . Ein¬
weihung des Eiserne» Georg; Schlußseicr am
26 . Oktober 1818 ; Ergebnis aus der Nagelung
286 788 M. — 3. November . Löjähriges . Bestehe»
der städtischen Bcrussseuerwehr. — 3. Dezember .
Einsührung von Lebensmittelkarten.

1918 . 1- April. Die Leichenhalle wird in Ve-
nutzung genommen . — 88. Juni . Stadtvcrord-
netcn-Versammlung beschließt die Uebernahme
des Bestattungswescns von den Ktrchengcmetn -
dcn auf die Stadt . — 7. Juli . Hafcndircltor
Pohl wird zum besoldeten Beigeordneten gewühlt .
— Stadtverordneten -Versammlung genehmigt ein
Abkommen mit dem Stahlwerk Becker A . G . we¬
gen Errichtung einer Hochofenanlage am Krc -
scldcr Hafen . — 21. September. Einführung des
Beigeordneten HafcndircktorS Pohl. — Stadl -
vcrordncten-Bersanlmlnng beschließt die Erwei¬
terung des Friedhofes in Krcscld -Linu. — 5. Ok¬
tober. Eröffnung des Kinderheims an der Märk-
ltnstraße. — 24. Oktober . Stadtverordneteu -Ber-
sammlung beschließt die Uebernahme der Milch -
vcrsorgung aus die Stabt .

1917 . 25. März. Fcrttgstcllung der neuen Kvn -
zertorgcl in der Stadthalle — 18. April. Stadt .
verordneten-Bersammlung beschließt die Aus,
gäbe von städtischem Krtegs-Ersatzgeld . — 1. Ok.
tober. 25jähriges Bestehen des städtischen Kon -
scrvatoriums.

1918 . 24 . Januar . Stadtverordneten -Bersamm-
lung beschließt die Errichtung eines Amts siir

. Nebcrgangswirtfchast. — 8. Februar . Bctrtcbö-
cröfsnung aus der Straßcnbahnstrccke Traar -
MörS für den Güterverkehr. — 11. Februar .
Stadtasiesior De Kloos wird zum Bürgermeister
von Kempen gewählt. — 1. Mat . Stadtasiesior
De Beyer cingetrcten. — 2. Mai . Stadtver -
ordneten-Vcrsammlung beschließt die Errichtung
einer Gefrieranlage auf dem Schlachthose . —
18. September. Hygiene -Ausstellung „Mutter und
Säugling " tu der Stadthalle. — 8. November .
Städtischer WohnnngsnachweiS eingerichtet . —
7. Dezember . Eintreffen der belgischen Besatzung .

1919 . 11 . April. Errichtung eines städtische»
Presseamts. — 4. Juni . Stabtverordnctcn -Ver.
sammlung beschließt die Neubauten im Gaswerk
an der St . -TönlscrStraße . — 17. Juli . Errichtung
des Wohnungsamts. — Stadtvcrordnetcn -Bcr-
sammlung beschließt die Uebernahme der städ¬
tischen Kapelle aus die Stadt . — 81. September.
Erössnnng der Bolkshochschulkursc . — 1. Oktober .
Hundertjähriges Bestehen des RcalgymnasiuuiS.
— 17. Oktober . Errichtung eines städtischen
WucheramtcS .

1920 . 1. und 17. Januar . Rheinhochwaflcr
shöchstcr Wasserstaud 8,83 m Kreseldcr Pegel oder
31,48 m über kl. dl.) . — 12. Februar . Wahl De
Witten zum besoldeten Beigeordneten. — 28. Fe.
brnar . Wahl dcS Stadtverordneten Mcbus zum
besoldeten Beigeordneten. — 22 . April . Etnslih-

. nniig des Beigeordnete» Da Witten und MebuS .
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